
Finsternisse im Jahre 1914. — Die vier astronomischen Jahreszeiten rc . rc. 3

Ainstermsse im Jahre 1914.
(Die Zeitangaben verstehen sich in mitteleuropäischer Zeit .)

Im Jahre 1914 werden 2 Sonnen - und 2 Mondfinsternisse stattfinden , von denen in unseren
Gegenden die erste Mondfinsternis und die zweite Sonnenfinsternis sichbar sein werden.

I. Ringförmige Sonnenfinsternis am 24. und 25. Aebruar 1914 . Beginn der Finsternis
überhaupt am 24 . Februar um 10 Uhr 45 8 Min abends , Beginn der ringförmigen Verfinsterung am
25 . Februar um 0 Uhr 26 9 Min . morgens , Beginn der zentralen Verfinsterung am 25 . Februar
um 0 Uhr 34 7 Min . morgens , Ende der zentralen Verfinsterung am 25 . Februar 1 Uhr 52 1 Min.
morgens . Ende der ringförmigen Verfinsterung am 25 . Februar um 1 Uhr 57 7 Min . morgens , Ende
der Finsternis überhaupt am 25 . Februar um 3 Uhr 40 7 Min . morgens.

Die Finsternis ist sichtbar an der Südspitze Südamerikas , in der südlichen Hälfte des Stillen
Ozeans , in der südlichen Hälfte Neu -Seelands und in den südlichen Polargegenden.

II. Wartielle Mondfinsternis 12 . März 1914. Beginn der Finsternis am 12. März
um 3 Uhr 42 0 Min . morgens , Mitte der Finsternis am 12 . März um 5 Uhr 13 1 Min . morgens,
Ende der Finsternis am 12 . März um 6 Uhr 44 2 Min . morgens.

Größe der Verfinsterung in Teilen des Monddurchmessers — 0 9 . Die Finsternis ist sichtbar
in Arabien und Kleinasien , in Europa , Afrika , dem Atlantischen Ozean , Amerika und in den öst¬
lichen Teilen des Großen Ozeans.

III . Holale Sonnenfinsternis am 21 . August 1914 . Beginn der Finsternis überhaupt am
21 . August um 11 Uhr 12 2 Min . vormittags , Beginn der totalen Verfinsterung am 21 . August um
12 Uhr 25 5 Min . mittags , Ende der totalen Finsternis am 21 . August um 2 Uhr 44 0 Min - nachmittags,
Ende der Finsternis überhaupt am 21 . August um 3 Uhr 57 0 Min . nachmittags.

Die Finsternis ist zu sehen in der nordöstlichen Hälfte Nordamerikas , in der nördlichen Hälfte des
Atlantischen Ozeans , in Europa , der nördlichen Hälfte Afrikas , der westlichen Hälfte Asiens, in
dem nordwestlichen Teil des Indischen Ozeans und in den nördlichen Polargegenden . Die größte
Dauer der totalen Verfinsterung beträgt 2 Min . 17 Sek . in den südöstlichen Gebieten Rußlands.

IV . Wartielke Mondfinsternis am 4. September 1914. Beginn der partiellen Finsternis
am 4 . September um 1 Uhr 16 6 Min . nachmittags , Mitte der Partiellen Finsternis am 4. September
um 2 Uhr 55 0 Min . nachmittags , Ende der Partiellen Finsternis am 4 . September um 4 Uhr
33 4 Min . nachmittags.

Größe der Verfinsterung in Teilen des Monddurchmessers — 0 9 . Die Finsternis ist zu
sehen im westlichen Nordamerika , im Stillen Ozean , in Australien , Asien, dem Indischen Ozean
und an der Ostküste von Afrika.

Die vier astronomischen Jahreszeiten.
Krühtings -Anfang : 21 . März um 12 Uhr 11 Min . mittags . Sommer-Anfang : 22 . Juni

um 7 Uhr 55 Min . vormittags . Kervst -Anfang : 23 . September um 10 Uhr 35 Min . abends.
Winter-Anfang : 22 . Dezember um 5 Uhr 24 Min . nachmittags.

ArühNng.
Zeichen des Tierkreises.

Sommer. Kerbst.
Widder Krebs Wage
Stier Löwe Skorpion
Zwillinge Jungfrau Schütze

Winter.
Steinbock
Wassermann
Fische

Iahrescharakter und mutmaßliche Witterung im Jahre 1914 nach
Knauers lOOjäyrigem Kalender.

Die folgenden Angaben werden bloß aus alter Gewohnheit von den meisten Kalendern
noch heute ausgenommen . Eme Bedeutung besitzen diese auf willkürlichen Annahmen fußenden
Prophezeiungen nicht, da es bis jetzt unmöglich ist, das Wetter auf längere Zeit vorauszusagen.

Das Jahr 1914 ist insgemein mehr trocken und kalt als warm , daher selten fruchtbar.
ArühNng Der ausgehende März ist warm , der April bis den 25 . trocken, darnach kalt.

Der Mai h t anfänglich kalte und rauhe Tage.
Sommer hat ziemlich viel Regen, von welchem die Erde doch nicht recht erquickt wird.
Kerbst . Elster Teil hat viel Regen und zeitlichen Frost, wenn aber die Hälfte des Oktobers

vorüber ist , fällt trockenes Wetter ein bis zum Anfang des Advents.
Winter. Nach dem schönen Herbst kommt zu Anfang des Dezember der Winter auf einmal,

ist kalt und schneit bis in den Februar , der sich etwas gelinde anläßt , um die Hälfte ist er sehr
kalt bis den 4 . März , darnach Sturmwind bis zum Ende.
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Wochen-
Tage

II Donnst.
Freitag
Samst.
i . Woche

2 . Woche Kath . Als Jesus in Jahre alt war . Luk. 4. 4r—5s. Prot . Als Je us i 2 Jahre alt
war . Luk 2, 41 - 64. Grtech . Von der Flucht nach Ägypten. Matth . 8, iS—23.

1 ^ Sonntag
Montag
Diensta«
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Ep . Hyg-
Ernestus

g Hilarius
Felix
Maurus
Marcellus
Anton Eins.

1 Ep. Math.
Reinhold
Hilarius
Felix
Maurus
Marcellus
Anton Eins.

29 S " M . K. 13 13
30 Anysia 14 14
31 Melania 15 15

1 Nj . 1914 16 16
2 Silvester 17 17
3 Malach. 18 18
4 70Apvst. 19 16 . Sab. 19

Glück!.
Tage

7. Dschm.

r . Woche Kalh , und Prot . Von der Hochzeit zu Kana - Joh . 2 , i-
Griech . Johannes in der Wüste. Mark , i , i —8.

Sonntag yfVii Namen
^ ^ ' Jesu -Fest 2 Ep . Priska 5 E .V.Ep .LH. 20 20

Montag Kanulus L Sara k E . Christi 21 21
Dienstag Fab . u . Seb. Fab . u . Seb. 7 Joh . d . T. 22 22
Mittw. Agnes I. Agnes 8 Georg 23 23
Donnst. Vinzenz Vinzenz 9 Polyeukt. 24 24
Freitag Mar . Verm. Emerentia 10 Greg . N 25 25
Samst. Timotheus Timotheus 11 Theodos. 26 17 . Sab

B. d . N M. 26
8. Dschm.

4 . Woche. h. und Prot . Jesus keilt einen »u ss tz gen. Mlllth . 8,
Griech . Josef verläßt Nazareth . M tth 4, >2— 17.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

3 Ep . P - B.
Polykarp . »
Joh . Chrys.
Karl d . Gr.
Franz Sal.
Martina
Petrus N.

3Ep . P - B.
Polykarpus
Joh . Chrys.
Karl d . Gr.
Valerius
Adelgunde
Virgilius

1L E .n .EpTa.27 27
13 Hermyl. 28 28
14 Zachäus 29 29
15 Pauli T. 1 Schebat

R.-Ch-
1

16 Petri K. 2 2

17 Ant . d . G. 3 3
18 Athanas. 4 18 Kab 4

Tromv .-
itest

Ret» et
an»wet

9. Dschm.

4! Sonntag n . N . Tit . V n . N . Jsab. 22 F . Väter A. 6 6

5Montag Telesphor. Simeon 23 10 Märt. 7 7
6 Dienstag Heil . 3 Kön Ersch . Chr. 24 Fast . -En. 8 Tekufah 8
7 Mittw. Valentin Isidor 25 Geb . Chr. 9 9
8 Donnst. Severinus Erhard 26 Mutt . G. 10 Fasten,

Belag . Ier. 10
9 Freitag Julian Martial 27 Steph .M 11 11 6. Dschm.

10 Samst. Paul Eins. Paul Eins. 28 2000 M. 12 IS . Sab. 12

Katholiken

Neuj . CH. B
Makarius
Genoveva

Protestanten

Neuj . CH . B.
Abel u . Seth
Enoch

Griechen und
Russen

Dezember lS13
Januar 1914

19Bonifaz.
20 Ignaz M.
21 Juliana

Juden
IV . Tebeth

V . Schebat
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14 . Sat »<

LürH
H . Safar

III . Rebi el
awwel 1338

5 . Dschm.

Kath Nachdem Herodes gestorben war . Matth . 4 , 19—43 Prot . Von der Flucht
nach Ägypten. Match . 8,13—23 Gr . Vom GeschlechtsregisterJesu . Matth . 1,1—86.

Himmels-
Erscheinungen

Erstes Viertel den 4.
um 2 Uhr 9 1 Min.

nachmittags.
«

Vollmond den 12 . uni
8 Uhr 9-0 Min

morgens.
L

Letztes Viertel den 19-
um 1 Uhr 89 -8 Mi «,

morgens.
«

Neumond den 26 . uv
7 Uhr 341 Min.

morgens.
VageskLug« : von i
Stunden 42 Min . bst
s Stunden 43 Mi«
Der Tag nimmt z«
um 1 Stunde 1 Min
Die Sonne tritt i«

das Zeichen des
Paffermauur » de»
SO. um lO llbr 12 Mi« :

abends.
Mond in Erdferne de«
3. um 9 Uhr abrnvs,
und den 3 >. um 6 Uhr
abends , in Erdnäh!

den >5. um 7 Uhr
abends . Sonne in
Erdnähe am 3. urn

10 Uhr abends.

Lostage.
Am 1. Morgenrot a»
ersten Tag — Unwette'
dringt » großePlag
Am . Wie da« Wet¬
ter zu Makarius war.
so wird 's im Septem¬

ber trüb und klar. .
Am 42 . Zu VinzeiG
Sonnenschein, bringt
viel Korn und Wei»
Am 45 . Ist Pauli B«-
kehrung hell und klar
so hofft man auf e»

gutes Jahr.

ISauernregekrr-
Tanzen im Januar di

Mucken muß der
Bauer nach Juttes
gucken — Wi dttt
Wett r um Makarius
(4. ) war , so wiri>-"l4
im September trüb «,-p
klar . — Sankt Paul
klar (45 .). bringt gute«4
Jahr ; hat er Wind,W
regnet' s «schwind - lv

^utx , >17i

Sonn - und Festtagsnamen : 1. Shristi Beschneidung. 4 . Titus B . 6. Kaspar , Melchior, Balthasar . 11 . Hyginus.
18. Priska . 25 . Pauli Bekehrung.

7.53U.
7.53
7.53
7.52
7.52
7.52
7.52
7.52
7.52
7.52
7.51
7.51
7.50
7.50
7.49
7.48 ,



Icrnnar.

mmeis-
heinungen

»
Viertel den
ahr 9 1 Min
chmittags.

nd den iS . um
jr 9'0 Min
rorgens.

L
Viertel de« iS.
Ihr «9 8 Mi«
rorgens.

«
nd ven 26 . uw
r 34 1 Min.
rorgens.
Lng « : von
n 22 Min . bi«
rden 23 Mi«
ag nimmt z»
stunde 1 Dti»
onne tritt i«
Zeichen des
manne» de» >
lOUbr 18 Mi» I
abends-
n Erdferne de«
9 Uhr abends,
a 3 >. um 6 Uhl
, in Lrdnäh«
5. »m 7 Uhr
8 . Sonne in
rbe am 3. uv>
Ihr abends.

läge.
rgenrotaw
- Unwetttl
zroßePlaS
: dar Wes
karius war.
lm Septew'
und klar.

^u VinzeNS
ein , bring'
und Wei»

stPauli Br¬
ill und kla«
an an? <r«I
Jahr.

ernreget «-

i au ..
Wind,

inus.

k
Sonnen- Mondes- S Sonnen- Lrouäss-

LE- 1Int8- Lni « . Unix,. Luke- rintx. Unt8-
s' l 7.53M. 4.15 14. 10.40V. 9.33L. 17 7.47LI. 4.33 1». 11.32L. 10.14V.

7.S3 « 4.16 „ 10.54 « 10.40 « 18 7.4/ « 4.35 _ 10.31 «
7.S3 « 4.17 « 11.07 « 11.46 « 19 7.46 » 4.36 ,, 0.65M. 10.49 ,,
7.52 « 4.18 « 11.19 « 20 7.45 « 4.38 ^ 2.18 _ 11.13 ,,. 5 7.52 « 4.19 « 11.34 « 0.53M. 21 7.44 « 4.39 _ 3.41 ,, 11.43 «? 6 7.52 - 4.20 « 11.50 « 2.0, _ 22 7.43 „ 4.41 _ 4.59 _ 12.23LI.
7.52 ,, 4.21 « 12.I0Ä. 3.11 « 23 7.42 « 4.42 « 6.06 « 1.18LI.
7.52 „ 4.23 « 12.39 „ 4.25 « 24 7.41 « 4.44 _ 7.00 _ 2.24 «' 9 7.52 „ 4.24 ,, 1.18H. 5 36 « 2b 7.40 « 4.46 « 7.39 3.37 «IlO 7.52 „ 4.25 „ 2.10 „ 6.43 ,, 26 7.38 « 4.47 ,, 8.08V. 4.53 ,,L 7.51 « 4.26 « 3.17 „ 7.39 « 27 7.37 « 4.49 ,, 8.29 « 6.08L.
7.51 « 4.27 « 4.36 « 8.23 V. 28 7.36 « 4.50 » 8.46 « 7.17 ,,V 7.50 « 4.28 « 6.01L. 8.55 ,, 29 7.35 « 4.52 „ 9.00 ,, 8.25 ,,
7.50 « 4.29 « 7.27 „ 9.20 « 30 7.34 „ 4.54 ,, 9.12 ,, 9.31 «7.4S _ 4.30 « 8.50 _ 9.40 « 31 7.32 ,. 4.55 ,, 9.25 „ 10.38 «ff7.48 « 4.32 « 10.11 „ 9.57 ,,
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Wochen¬
tage Katholiken Protestanten

^riechen und
Russen

Januar und
_ Februar_
Kath . Bom Swifflein vhrtstr . Matth. 8, »3 —87

Griech . Vom Zacbäus . Luk. 18, i—10

Juden
V . Schebat
VI - Adar

5674

Türken
IH . Rebl-el-
awwel. IV . R-
el-accher. 138«

Himmels-
Erscheinungen

5. Woche

Sonntag 4Ep . Jg - M. 4 Ep . Brig. 19 E . 33 M. 5 5
Montag Maria L. Maria Rein. 20 Euthym. 6 6
Dienstag Blasius B ., Blasius 21 Maxim. 7 7
Mittw. Veronika Veronika 22 Timoth. 8 8 Medina z.

Res . erkl.
Donnst. Agatha Agatha 23 Klemens 9 9 U
Freitag Dorothea Dorothea 24 Lene 10 10 10. Dschm. N
Samst. Romuald Richard 25 GregorT. 11 1» . Kat. 11Heil. Nacht N

6. Woche Kath . und Prot . Bon den Arbeitern im Weinberge . Matth . SO, 1—16.
Griech Bom Zöllner und Phar >säer Luk 18, 10—14.

8 Sonntag Sept . 3 - M. Sept . Sal. 26 E .Zöllner A 12 12 Geb. Moh.

9 Montag Apollonia Apollonia 27 13 13
10Dienstag Scholast . <r>Gabriel 28 Ephraim 14 14 -Gl . Tage

11 Mittw. Desiderius Euphrosine 29 Ignatius 15Baumfest 15 1
12 Donnst. Eulalia Eulalia 30 B . d . G. 16 16
13 Freitag Katharin . R. Kastor 31 C . u. I- 17 17 11. Dschm.

14 Samst. Valentin Valentin 1 Heb . Tr. 182y . Kal». 18
Kath . und Prot . Vom Säemann und Samen Luk 8, 4--l57. Woche Griech. Bom verlornen Sohne. Luk. 15. 11—32.

15 Sonntag Sex . Faust. Sex . Faust. 2 Berl . Sohn
Cbristi Dar.

19 19
16Montag Juliana Juliana 3 Snnon 20 20

17Dienstag KonstantiE Konstantia - 4 Isidor 21 21
18 Mittw. Flavian Susanns 5 Agatha 22 22
19Donnst. Konradus Gabinus 6 Bukolus 23 23 Tod Moh.

20 Freitag Eleutherius Eucharius 7 Parthen. 24 24 iS . Dschm.

21 Samst. Eleonora Eleonora 8 Theodor 25 Sal»
B d.N. M. 25

Kath. unv Prot . Jesus hellt einen Blinden. Luk. 18 , 31—43.
8. Woche Griech. Bom letzten Gerichte . Matth. 25, 31 —46.

22 Sonntag Quinq . PS. Estom. PS 9 Massp. 26 26
23 Montag Romana Severinus 10 Char. 27 27
24 Dienst. Fastn ., M. Fastn . , M. 11 Blas. -S 28 28
25 Mittw. Ascherm., » f Ascherm., V. 12 Melet. 8 29 29
26 Donnst. Alexander Gotlhils 13 Mart 30R .-Ch. 30
27 Freitag Leander -s-Leander 14 Aux. 1 Adar

R . CH. 1 N »rl -ar.
13. Dschm.28 Samst. Romanus -s Romanus 15Ones. 2 28 . Sab. 2

-W

M

?r

M

O'
LA

Erstes Biertel den 2
um 11 Uhr 32-8 Mi«

vormittags.

Vollmond den io . m
6 Uhr 34 -7 Min.

abends.
L

Letztes Viertel den >'
um 10 Uhr 23 0 MV

vormittags.

Neumond de« 25 . «>
1 Uhr 21 Min.

morgens.

Uage»rü« ge : von
Stunden 86 Min.
1v Stunden 54 Mt

Der Tag nimmt i
um 1 Stunde 28 W

Die Sonne tritt in di
Zeichen der Kisch«d>
19 . um 12 Uhr 38 M

mittags.

Mond in Erdnähe d<
12. um 2 Uhr nach>"
in Erdferne den t

um io Uhr vor«!'

Lostage.
Am 2. Jst's an Lit
meß hell und r»
wird ein langer W>'
t -r sein ; wenn
stürmt und schn§
ist der Frühling

mehr wett.
Am 22 . Ist es '
Petri Stuhlfeier ^
so hat der Wiw

noch lange halt
Am 24. Math . br>-
Eis , hat er keins,

macht er eins.

Bauernregel«
Heftige Nordwind^
ldnd Februar «-
melden einfruchtb^
Jahr , wenn Nordw
aber im Februar>>>
will , so kommt erst»

im April.

Sonn - und Festtagsnamen: l . Ignaz
25 . Walpurga.

8ouru
- Luk« . >
i 7.31 4
s 7.30 ,, 4
3 7.28 „ 5
4 7.27 ,, 5
5 7.25 - 5
6 7.24 _
7 7.22 - 5
8 7.21 ^ 5
9 7.19 „ 5

10 7.18 ,,
11 7.16 „ 5
IS 7.15 „
13 7.14 ,, 5
14 7.12 ^
15 7.10 » 5
16!7.09 „ 5



Fevruar.

imelS-
einungen

»
iertel den i
hr 32 8 Mi«
mittags.
«
d den 10. m
34 7 MiN.

bends.
T

Uertel de«
hr 23 YAW
mittags.

d den 25 . «
: 2 1 Min.
orgens.

mg«: von
I 86 Min . i>
lden 54 W

lg nimmt
mndt 28 M

me tritt in di
der Kisched'
2 Uhr 38 M
nttags.

r Erdnähe di
r Uhr nach«

j Uhr vor«

2 t . Mathii>

Sonnen- dl 0n 0s8- Z Sonnen- Lloriäes-
- ^nk « . vnt « . Unk« . Unt « . - Lnk « . llnt « . Lnk « . Unt « .
1 7.31 51. 4.57X. 9.39 V. 11.45L 17 7.0751. 5.22X. 1.2951. 9.43 V.
2 7.30 ,, 4.59 ^ 9.54 „ 5l«8. 18 7.05 n 5.24 „ 2.50 „ 10.21 „3 7.28 „ 5.00 « 10.13 ^ 0.5351. 19 7.03 „ 5.26 „ 4.01 „ 11.11 «4 7.27 „ 5.02 ^ 10.36 „ 2.05 » 20 7.01 „ 5.27 „ 4-57 » 12. 1351.
5 7.25 - 5.03 » 11 09 _ 3.18 „ 21 6.59 - 5.29 - 5.40 - 1.25X.
6 7.24 „ 5.05 „ 11.53 „ 4.25 „ 22 6.58 « 5.31 „ 6.1) „ 2.39 _
7 7.22 „ 5.07 ^ 12.5351. 5.26 „ 23 6.56 ^ 5.32 ^ 6.34 „ 3.52 »
8 7.21 ^ 5.09 „ 2.07 51. 6.15 ^ 24 6.54 „ 5.34 ^ 6.52 „ 5.0t ^9 7.19 „ 5.10 ^ 3.31 „ 6.53 „ 25 6.52 „ 5.35 „ 7.07 „ 6.18^ .

10 7.18 „ 5.12 » 4.58 » 7.21 ^ 26 6 50 „ 5.37 „ 7.20 ^ 7.20 »11 7.16 „ 5.14 „ 6.24 L. 7.43 ^ 27 6.43 „ 5.39 „ 7. 3 „ 8.24 ^12 7.15 „ 5-15 „ 7.50 ^ 8.02V. 28 6.46 „ 5.40 ^ 7.45 _ 9.32 „13 7.14 ,, 5.16 „ 9.15 „ 8.19 „
14 7.12 „ 5.18 ^ 10.40 „ 8.35
15 7.10 „ 5.19 „ 5I« s. 8.54 ,,
18 7.09 „ 5.21 „ 0.0551. 9.15 „
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Wochen-
Tage Katholiken Protestanten

Griechen und
Russen

Februar u . März

Juden
VI . Adar
VH . Nisan
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Türken
IV R .-el-accher.
V . DschemLdi-
el-owwel. 1338

L
L.

Himmels-
Erscheinungen

s . Woche Kath . und Prot Jesus wird vom Teufel versucht . Matth 4, i — ii.
Griech . Vom Kalten und Almosen Mattv - 6, i4 —si.

U
N

«

Lr

O-
ZL
ZL

V
Erstes Viertel den 5.
um 6 Uhr 3 0 Mi«,

morgens.
W

Vollmond den 12. u«
5 Uhr 18-5 Min.

morgens.
T

Letztes Viertel den t8.
um 8 Uvr 39 -4 Mi«,

abends.
G

Neumond den ? 6. uw
7 Uhr s -i Min.

abends.

V «ge» r«t»ge : von 1«
Stunden 58 Min . bis
iS Stunden 4S Mi»

Der Tag nimmt z«
um 1 Stunde 44 Min

Die Sonne tritt i«
das Zeichen des Mlid>
der« am ri . um iS W

il Min . mittags.

Frühlings - Ans.
Mond in Erdnähe de«
is . um 11 Uhr abends,
in Erdferne den 37

um 4 Uyr nachm.

<Zostage.
Am 10. Wenn es aw
Tage der 40 Mär-
Ihrer gefriert , so ge¬
friert es noch vierzig

Nächte.
Am 19. Ein schöner
Josefstag bringt ei«

gutes Jahr.
Am S5. Zu Mal '«
Verkündigung schö«
und hell vor Sonnen-
aulgang , bringt ei«

fruchtbares Jahr.

ZLauernregel«.
Ist es um Judica
feucht , so bleiben d«
Kornböden leicht.
Jst 'samJosefitag U'-
klar, folgt ein frucht¬
bares Jahr . — 3«
an Ruprecht (27.) der
Himmel rein , so wir«
er 's auch im I an i sei«-

1
2
3
4
5
6
7

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Jnvoc.
Simplicius
Kunigunde

Qu . ,Kasim^.
Eusebius ^
Friedrich ^
Thom . v .A ^.

1 Jnvoc.
Simplicius
Kunigunde
Adrian
Friedrich
Fridolin
Felicitas

16
17
18
19
20
21
22

HSyropust

TM .T.
Leo P.
Archipp.
Leo B.
Timoth.
Eugen

3
4
5
6
7
8
9

Geb .u .Tod
Moses

89 . Kad.

3
4
5
6
7
8
9

l4 . Dschm.

10. Woche Katb. Von der Verklärung Jesu Matth . 17, i - 9. Piot . Vom kananäischen
We>be . Match 15, -1—28. Gries Vom Naihanael . Joh . 1, 43—di.

8
9

10
11
12
13
14

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

SR -UI . L °h
Franziska
40 Märtyr.
Heraklius
Gregor , >
Rosina .
Mathilde I

2 Rem . Ml-
Prudentius
Alexander
Rosina
Gregor
Ernst
Zacharias

23
24
25
26
27
28

1

LI Pol.
E . d . h . J.
Tarasius
Qu . , P.
Prokop.
Basilius
März , E.

10
11
12
13
14
15
16

Vurim

Sch . Pur.

84 . Sat ».

10
11
12
13
14
15
16

!-
15. D.

11. Woche Kath. Jesus tritvl einen Leusel aus . Lut. ti , 1 > - S' Prot . Jesus treibl einen Teufel
aus . Luk . 11, 14—23 Griech Vom Gichrbrüchigen. Marl , s , i —iS.

15
16
17
18
19
20
21

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Lonnst.
Freitag
Samst.

S Oculi
Heribert
Gertrude
Mittf .,E . T.
Josef Ni . '
Nicetas .
Benedikt

SOculi CH.
Cyriakus
Gertrude
Mittf . , Ans.
Josef N.
Ruprecht
Benedikt

2
3
4
5
6
7
8

§2  Hes-
Eutrop.
Gerasim.
Konon
42 Märt.
Basilius
Theophil.

17
18
19
20
21
22
23 »S. Suv-

B .d .N . M.

17
18
19
20
21
22
23

16. Dschm.

iS . Woche Kath und Prot . Jesu « spetset -u«>o Mann -ioh 6, 1- 15.
Griech . Bon der Nachfol -e Christi . Mark. 8, »4, — s, 1.

22
23
24
25
26
27
28

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

4 Lät . Okt.
Vmorm
Gabriel E.

Mar . Verk.
Emanuel »
Rupert
Guntram ^

4 Lät. ^ os.
Eberhard
Gabriel E.
Mar . Verk.
Emanuel
Hubert
Malchus

9
10
11
12
13
14
15

E3 40M.
Quadrat.
Sophron.
Theoph.
Niceph.
Benedikt
Agapius

24
25
26
27
28
29

1 NisanSS
» . R .4LH.

24
25
26
27
28
29

1
17. Dschm.

N .-et.- a.
13. Woche Kath . Utkd Prot . Die Juden wollten Jesum steinigen. Joh . 8, 46 —5S.

Griech. Vom besessenen Stumoen . Mark 9, 17—31.

29
30
31

Sonntag
Montag
Dienstag

5Jud . Chr.
Quirinus
Amos Pr.

ZJud Eust.
Guido
Amos Pr.

16
17
18

E4 Sab.
Alexius
Cyrill.

2
3
4

2
3
4

Sonn , und Festtagsnamen : 1 . Albinus . 4 . Kasimi' . 8 . Jod . v . G . 15 Longinus . 18 . Eduard . SS. Oktavian . 25 . Maria
Verkündigung. s9 Cy illus.

LandeS -Feiertag : iS . Josef Nährt ». Thr . in Kärnten , Kratn , Küstenland, Salzburg , Steiermark , ganz Tirol und Vorarlberg-

1 6.441».
2 6.42 «
S 6.40 ,
4 6.38 ^
5 6.36 »
6 6.34 „
7 6.32 _
8 6.30 „
S 6.28 ^

10 6.26 »
" 6.2S ^

6.23 _
6.21 ^
6.18 _
6.17 ^
6.14 „



Mär;

iels-
ungen

tel den 5.
3 0 Mi«,

ms.

en 12. uw
5 Min.
ms.

iel den 1».
19-4 Mi«,
ds.

en ?6. uw
1 Min.
ds.

e: von 1»
>Min . biS

42 Mi«.

limmt zn i
>e44 Min.

! tritt in
des Mid'
um 12 llhl
nittags.

is - Ans.
dnähe den
l,r abends,
: den 3?
nachm.

»ge.
NN es aw
40 Mär-
rt, so ge'
ch vierzig

n schöner
bringt ein
Zahr.
u Mari«
ng schö»
: Sonne«'
ringt ein
!s Jahr.

kegeln-
r Judica
leiben dU
leicht . -7
efitag 1?/1
ein frucht^
i' (27.) der
a. so wird
Juni sei»'

I

!aria

Z 8oiu Llouäss- Z 80I1USU- Llonäss-
k Luk«. Hut « . Luk« . Hut « . 2 Luk « . ! Hut « . Luk «. Hut «.
1 6.44Ll. 5.42 « . 8.00V. 10.404. 17 6.121» . 6.064. 0.351» . 8.IS V.2 6.42 . 5.43 . 8.17 ^ 1150 ^ 18 6.10 g 6.07 „ 1.52 g 9.06 „3 6.40 . 5.45 ^ 8.38 . dl «s. 19 6.08 g 6.09 „ 2.54 _ 10.W _4 6.38 . 5.47 . 9.06 . 1.00A. 20 6.06 g 6.10 _ 3.42 g 11.15 ^5 6.36 . 6.48 « 9.44 . 2.09 _ 21 6.04 « 6.12 _ 4.16 „ 12.2^51.S 6.34 . 5.50 ^ 10.35 . 3.12 . 22 6.02 g 6.13 _ 4.41 ^7 6.32 . 551 » 11.40 g 4.05 g 23 6.00 . 6-15 » 5.00 "
8 6.30 „ 5.53 n 12.581» . 4.47 - 24 5.58 g 6.16 _ 5.15 „S 6-W , 5.54 g 2.23« . 5.19 _ 25 5.56 _ 6.18 _ 5.29 g 5.0910 6.26 ^ 5.55 . 3 49 _ 5.43 g 26 5.53 _ 6.19 . 5.42 „ 6.1511 6.25 ^ 5-57 ^ 5.17 6.03 _ 27 5.51 _ 6.21 . 5.54 „ 7.22 „12 6.23 . 5.58 „ 6.444. 6.21 _ 28 5.49 _ 6.22 „ 6.08 _ 8.29 „13 6.21 „ 6.00 4.. 8.11 „ 6.39 g 29 5.47 _ 6.23 _ 6.23 g 9.38 _14 6.19 g 6.01 _ 9.40g 6.57, 30 5.46 g 6.24 „ 6.»3 g 10.48 -15 6.17 „ 6.03 _ 11.08 g 7.18 g 31 5.44 6.26 „ 7.08 „ 11.58 gIS 6.14 g 6 04 ^ dlKS. 7.45 g

»rarlberg-



Ls
K

Wochen-
Tage Katholiken Protestanten

Griechen und
Rüsten

März u April

Juden
VH . Nisan
VIH. Jjjar

5674

Türke»
V. DschemLdi-
el-awwel. D .-
el-accher . 1332

L
L.

Himmels-
Erscheinungen

1
2
3
4

Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

Hugo
Franz d . P.
7Sch .M . ,l-
Isidor -j-

Theodor
Amalia
Darms
Ambrosius

19
20
21
22

Chrysan.
G . h . V.
Jakob B.
Basilius

5
6
7
8 SV. Kat».

5
6
7
8

18. Dschm.

Alis Geb.

N
N

L

?r

M'

LH
LH
N

r
Erstes Viertel den 3.
um 8 Uhr 41 5 Min

abends.
D

Vollmond den 10 . um
2 Uhr 88 2 Min.

nachmittags.
L

Letztes Viertel den 17.
um 8 Uhr 5S r Min.

vormittags.
»

Neumond den 25 . um
12 Uhr Sl -S Min.

Mittags.

Tageslänge : von iS
Stunden 45 Min . bi»
14 Stunden S3 Min.

Der Tag nimmt zu um
1 Stunde 38 Min.

Die Sonne tritt in
das Zeichen des Stier»
am 80 um ii Uhr

54 Min . abends.

Mond in Erdnähe de»
10. um 11 Uhr vorm .,
in Erdferne den 23.

um « Uhr abends.

^ostage.
Am 24 . Ist zu Georg
das Korn so hoch,
daß sich ein Rabe
darin verstecken kann,
so gibt es ein gutes
Getreidejahr . — Sind
die Raben um Georg
noch blind , so freut
sich Mann und Kind.
Am 25 . St . Georg und
St . Mark 's dräuen

oft viel Arg' S.

ISauernregek « .
So lange die Frösche
vor Marzi schreien , so
lange müssen sie nach
Marzi schweigen.
Bringt der April viel
Regen , so deutet es
auf Segen — Nasser
April , verspricht der

Frücht viel.

14 . Woche Kath. und Prot . Bom Trnzuge Jes » in Jerusalem . Matt » »i . i —9.
Grtech . Bon den Söhnen des ZebedäuS . Mark . 10, 32 —45.

5
6
7
8
9

10
11

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

.6 Palms . B.
Sixtus
Hermann
Dionysius -j-
Gründ .M . -s-
Karfr .,E . «>-s
Kars. , Leo -s

6 Palms . H-
Jrenäus
Hegesippus
Apollonia
Gründ ., D.
Karfreitag
Kars.,LeoP.

23
24
25
26
27
28
29

E5 Nik.
Zachar.
M . Verk.
Gabriel
Matrona
Hilarion
Markus

9
10
11
12
13
14
15

Tekufah

B .d .Passf.
38 . Sab.
1.T P .- K

9
10
11
12
13
14
15 Tod 1s

15. Woche Kath - Von der Auferstehung Jesu . Marl 16, i—7 Prot . Von der Auferstehung
Jesu . Mark , is , i —8 . Griech . Marias Fußsalbung . Joh . 12, 1—18.

12
13
14
15
16
17
18

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

Ostersonnt.
Ostermont.
Tiburtius
Anastasia
Turibius
Rudolf L
Apollonius

Ostersonnt.
Oslermont.
Tiburtius
Olympia
Charisius
Rudolf
Flavian

36
31

1
2
3
4
5

E6J.
Hyp-
April
T . TH.
Nie.
G . M
F .- E.

8
^8

16
17
18
19
20
21
22

S .T .N -F.

V.T.P . -F
SS . Kav.
8 T P - L

16
17
18
19
20
21
22

Erob .Kon-
stantinop.
20. Dschm.

16. Woche. Kath . und Prot . Jesus kommt bei verschlossenen Türen . Joh . SV, iv—31.
Griech. Im Anfänge war das Wort . Joh . 1, 1—17.

19
20
21
22
23
24
25

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Quas . Kr.
Sulpitius
Anselm
Soter u . K.
Adalbert
F . d . L . u N.
Markus »

l Ouas . W.
Sulpitius
Adolar
Soter u. K.
Georg
Albrecht
Markus

6
7
8
9

10
11
12

E Öfters.
Osterm.
Herodion
Eusych.
Terent.
Antipas
Basilius

23
24
25
26
27
28
29 30 . Kal ».

B.d .N .M.

23
24
25
26
27
28
29

21. Dschm.

17. Woche. Kath . Bom guten Hirten . Joh . io , li— 16. Prot . Vom guten Hirten . Joh . 10,
13—16. Griech. Vom ungläubigen Thomas . Joh . 30 , 19 —3i.

26
27
28
29
30

Sonntao
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.

2 MisKl -Pr.
Peregrinus
Vitalis
Peter M.
Kathar . S.

2 MisKl .Pr.
Anastasius
Vitalis
Sibylla
Eutropius

13
14
15
16
17

El Art.
Mart . P.
Aristarch
Agap .,J.
Simeon

30
1
2
3
4

Rosch- Ch.

M «rR .- C

30
1
2
3

4.

D.-»1-arr.
G . e. d . Pr.

Sonn - und Festtagsnamen : 3 . 7 Schmerzen Mariä , Richard . 5 . Vinzenz 9. Maria Cl. 10. Ezechiel . 11. Leo P . ir . Julius.
13 . Hermenegild. 19 . Kreszentia . 31 . Fest der Lanze und Nägel , Georg. 26 . Kletus Pr.



AprU

rels-
mngen

:tel den 3.
41 -5 Min
lts.

>en10 . um
'S Min.
sttags.

tel den 17. '
5 « s Min.
ttags.

>en 25 . uw
l-s Min.
ags.

e : von 13
5 Min . bi»
l S3 Min.

mmt zu um
38 Min.

e tritt in
des Stier»
m ii Uhr
abends.

rdnähe de»
Ihr vorm .,
re den 23.
' abends.

age.
t zu Georg

so hoch,
ein Rabe
eckenkann,
ein gutes

sr. — Sind
um Georg
, so freut
und Kind.
Georg und
's dräuen
Arg 'S.

^regeln.
)ie Frösche
schreien, so
en sie nach
leigen. —
April viel
deutet es
— Nasser

spricht der ^
r viel. jj

Julius.

s Sonnen- Llonües- s 80 LH6N- Ll0Qä68-
O 4nk « . Ilnta. iinta. 4ukk- IIntA. 4ul8 . ! Ilntkl.
1 5.42 LI. 6.274. 7.42LI. 17 5.09 LI. 6.514. 2.17LI. 10.16V.2 5.40 „ 6.29 „ 8.27V. 1.02LI. 18 5.07 » 6.53 „ 2.45 ^ 11.31 ^3 5.38 n 6.30 ^ 9.26 » 1.58 ^ 19 5.05 » 6.54 ,, 3.05 „ 12.44LI.
4 5.36 ^ 6.32 „ 10.37 „ 2.43 » 20 5.04 „ 6.56 _ 3.22 ^ 1.54H.
5 5.34 „ 6.3L „ 11.56 , 3.17 ^ 21 5.02 „ 6.57 . 3.37 » 3.01 _
6 5.32 ^ 6.35 - 1.D-L1. 3.44 . 22 5.00 „ 6.58 „ 3.49 „ 4.06 n7 5.30 „ 6.86 „ 2.43 _ 4.05 - 23 4.58 ^ 7.00 _ 4.02 ^ 5.13 „8 5.27 » 6.38 „ 4.08 » 4.24 - 24 4.56 „ 7.01 _ 4.16 " 6.204.
9 5.25 - 6.39 _ 5.35 ^ 4.41 _ 25 4.54 _ 7.03 ^ 4.31 „ 7.28 ^

1» 5.23 „ 6.41 . 7.054. 4.53 ,, 26 4.52 - 7.04 „ 4.50 „ 8.39 ^11 5.21 - 6.42 „ 8.35 „ 5.18 ^ 27 4.51 ^ 7.05 „ 5.13 n 9.48 ,,12 5.19 „ 6.44 ^ 10.06 „ 5.42 „ 28 4.50 _ 7.06 _ 5.45 ^ 10 54 „13 5.17 „ 6.45 _ 11.31 ^ 6.15 ,, 29 4.48 „ 7.03 „ 6.25 „ 11.52 „
14 5.15 „ 6.47 „ 6.57 „ 30 4.46 „ 7.09 7.19 ^
15 5.13 ^ 6.48 ^ 0.43LI. 7.51 „
16 5.11 .. 6.50 ., 1.37 ^ 9.02V.



>r»A

L
L
ä

Wochen-
Tage Katholiken Protestanten Griechen und

Russen
April u Mai

Juden
VIH Jjjar
IX . Stwan

5674

Türken
VI D .-rl-acch.
VH . Redscheb

1331

i Freitag Phil . u . Jak. Phil . u . Jak. 18 Ioh . D. 5 5 LS. Dfchm.
2 Samst. Athanasius Siegmund 19 Paphn. 6 81 Sab. 6

— K über ein Kieme» werdet ihr mich wiedersehen . Ioh 16. »6—22 Pr . über einKleinesoche werdet ih mich wieder sehen Ioh . >6,16—23 .Gr . B .Jos v .Arim . Mark. iS , 43 - 16,8.

3 Sonntag 3Jub . Sch .B 3Jub . f -Erf. 20 L2 Th. 7 7
4 Montag Florian Florian 21 Januar. 8 Fasten 8
5 Dienstag Pius V. Gotthard 22 Theod .S 9 9 Geb . Ebnb.

6 Mittw. I . v . d . Pf. Dietrich 23 Georg T. 10 10
7 Donnst Stanislaus Gottfried 24 Sabbas 11 Fasten 11
8 Freitag Michael B. Stanislaus 25 Mark . E 12 12 23. Dschm.
9 SamSt Gregor N„ Hiob 26 Basil . B. 13 32 . Sab. 13 !

l 'l W L Kalb Ich gehe zu dem , der mich geiandi hat Jod 16 . 5—>4 Proi . Ich gehe zu dem.vche dermich gesar-dt hat Ioh . 16,5 —15. Gr . Vom « ranken bei BetheSda. Ioh s , 1— Ib.

10 Sonntag 4Cant . Jsid- ^Cant . Vikt. 27 L3 Sim. 14 14 f Glückl.
11 Montag Gangolph Adalbert 28 9 Märt. 15 Fasten 15 /
12 Dienstag Pankratius Pankratius 29 Jas . u . S. 16 16
13 Mittw. Servatius Servatius 30 Wasserw. 17 17
14 Donnst. Bonifazius Bonifazius 1 Mai,Jer. 18 Schülersest 18
15 Freitag Sophie Sophie 2 Athan. 19 19 24. Dschm
16 Samst. Ioh . v . N . L Peregrin 3 Timoth. 20 3 » . Sab. 20 Gb .Fatim.

Kath. Was ihr in meinem Namen bittet . Job 16, 2«—36 . Prot . Was ihr in
meinem Namen bittet . Job . »6, 23—33. Gr Von der Samaritanerin . Ioh .4,5—42.

17 Sonntag 5 Rog .Pasch. kRog . Torp. 4 L4 Pel. 21 21
18 Montag Venantiusl« Liborius 5 Irene 22 22
19 Dienstag Cölestin 8 Potentiana 6 Hiob 23 23
20 Mittw. Bernhard s Anastasius 7 Sabbas 24 24
21 Donnst. Christi H . F Christi H . P 8 Ioh . Th. 25 25 M'
22 Freitag Julia Helene 9 Jsaias 26 26 25. Dschm.
23 Samst. Desiderius Desiderius 10 Sim . , Z. 27 84 . Sab.

B d . N .M 27

Himmels-
Erscheinungen

»1. Woche

Sonntag
Montag

Kath. und Prot Wenn der Tröster kommen wird . Ioh iS, 26 — 16, 4.
Griech . Vom Blindgeborenen . Ioh . S 1—38.

SExJohannak
Urbanus G

Dienstag PhilippNeri
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

Johann P.
Wilhelm
Maximin ian
Ferdinand '!'

Ex . Susan.
Urban
Beda
Lucian
Wilhelm
Maximiman
Ferdinand

!ii K 5 Moc. 28 28
12 Epiphan 29 29
13 Glyzeria 1 Silvan

Rosch -Ch.
1

14 Isidor M. 2 2
15 ChristiH. 3 3
16 Theodor. 4 4
17 Andron. 5 3S . Sab.

V.d .W.-F 5

Red schet»
Bau d. Ar.

26 . Dschm.
N . d . Geh.

LH

28. Woche Kath und Prot . Wer mich liebt , wird mein Wort halten . Ioh . »4 , 23—31.
Griech. Bon der Verherrlichung Christi. Ioh . 17 , i —13.

31 Sonntag Pfingstsonn . Psingstsonn . 18 E6 P .u .D. 6 !l .T .W - K 6

Erstes Mertel den s.
um 7 Uhr SS'0 Mia.

vormittags.

Vollmond den 9. uni
io Uhr 30 8 Min.

abends.
L

Letzter Mertel den 16.
um 11 Uhr 12 i Min.

abends.

Nenmond den 25 . um
3 Uhr 34-8 Min.

morgens.

ra - e«tt «gt : von 14
Stunden 26 Min . bi»
15 Stunden 41 Min.
Der Tag nimmt zu
um 1 Stunde 15 Min.

Die Sonn « tritt in
das Zeichen der A« ik-
ktng« am 21 . um

11 Uhr 38 Min.
abends.

Mond in Erdnähe de»
8. um 9 Uhr abends,
in Erdferne den 21. uw

5 Uhr morgens.

Am 1. Regen an Phi¬
lipp und Jakob deu¬
tet auf ein fruchtba¬

res Jahr.
Am 25. Schönes Wet-
ter am Urbanitag,
bringt viel und gute«

Wein.

Bauernregeln.
Pankraz und Urban
ohne Regen folgt ein
groher Weinsegen. —

Vor Servaz kein
Sommer , nach Servaz
kein Frost. — Regen
um Himmelfahrtstag
zeigt schlechte Hen-
ernie an . — Nasse
Pfingsten, fette Weih¬
nacht. — Regen im
Mai gibt für das
ganze Jahr Brot und

Heu.

Sonn und Fcsttagsnamen : 3 Schütztest des heil . Josef . -f-Erfind . 19 Isidor . 17. Paschalis . 21 . Christi Himmels.,Felix . 31.Angela.
Landes-Feierlage : 7 . Stanislaus , gef . am 8. im Krakauer Bezirk, Russtich -Polen und Posen . 16 . Ioh . v . Nepomuk  in Böhmen.



Mai

L LIouOss- ß SONLSQ- Llonäss-
6 Luk« . Hat « . Luk« . Hut « . Q Luk « . Hut «. Luk« . Hut «.
i 4.45 Ll. 7.11L.. 8.25V. 0.41L1.17 4.21 Ll. 7.33 L.. 1.28Ll. 11.42V.2 7.12 » 9.39 _ 1.18 _ 18 4.19 „ 7.34 ^ 1.43 n 12.50L1.3 4.41 » 7.13 „ I0.5S ^ 1.46 ^ 19 4.18 - 7-35 , 1.56 » 1.57X.4 4.40 „ 7. 5̂ « 12.20Al. 2.08 » 20 4.17 - 7-36 , 2.10 ^ 3.03 „b 4.38 ^ 7.16 , 1.42X. 2.27 ^ 21 4.16 ^ 7.37 ^ 2.22 ,, 4.09 ^6 4.37 ^ 7.18 » 3.05 „ 2.44 , 22 4.15 » 7.38 » 2.37 _ 5.18 ,,7 4.35 » 7.19 ^ 4.30 ,, 3.01 _ 23 4.14 _ 7.39 ^ 2.55 _ 6.27L..8 4.33 ^ 7.20 , 5.58 „ 3.19 . 24 4.13 ^ 7-40 - 3.17 „ 7.87 «S 4.32 „ 7.22 , 7.29L.. 3.41 _ 25 4.12 „ 7.41 ^ 3.45 _ 8.46 -10 4.30 „ 7.23 ^ 8.59 „ 4.09 , 26 4.12 „ 7.43 « 4.24 _ 9.47 ^11 4.29 ^ 7.25 ^ 10.20 „ 4.46 „ 27 4.11 _ 7.44 , 6.15 ^ 10.38 -12 4.27 « 7.26 ^ 11.24 ^ 5.38 ^ 28 4.10 - 7.45 ^ 6.18 _ 11.18 n13 4.26 ^ 7.27 » 6.43 - 29 4.09 „ 7.46 » 7.30 _ 11.49 H14 4.25 „ 7.29 ^ 0.12LI. 7-57 „ 30 4.08 _ 7.47 n 8.48^ .

15 4.23 „ 7.30 ^ 0.45 „ 9.15V. 31 4.07 „ 7.48 „ 10.07 „ 0.13LI.16 4.22 ^ 7.31 „ 1.09 „ 10.30 „



L Wochen»
Tage Katholiken Protestanten

Griechen und
Russen

Mai und Juni

Juden
IX . Siwan
X . Lhamus

5674

Türken
VH . Redscheb

VIH . Schabst»
1332

LL. Himmels-
Erscheinungen

2
3
4
5
6

Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

Pfingstm . H
Erasmus
Qu . , Klot. -s
Quirinus
Bonifazius -s
Norbert -s

Pfingstmon.
Ephraim
Erasmus
Karpasius
Bonifazius
Benignus

19
20
21
22
23
24

Patricius
Thallil.
Konst. u .H.
Basilikus
Mich . B.
Simeon

7
8
9

10
11
12

2 . Ta-
Mochrrrf.

8« . Kal».

7
8
9

10
11
12

27. Dschw.

?r

««
S-
O-

M'

kK

ZA
ZA

M

»
Erste- Viertel den 1.
um 3 Uhr 3 0 Min.

nachmittags.
«

Vollmond den 8 . uw
6 Uhr 18-3 Min

morgens.
T

Letztes Viertel de« 15.
um 3 Uhr 20 0 Min.

nachmittags.
»

Neumond de« 23 . um
4 Uhr 33 2 Min.

nachmittags.
D

Erstes Viertel den 30.
um 8 Uhr 24 5 Min.

abends.
Vageslänge : von 15
Stunden 42 Min . bis
15 Stunden 57 Min.
Der Tag nimmt zu
bis 22 . um 19 Min .,
dann ab um 4 Min.
Die Sonne tritt in daS
Zeichen des KreSse«
am 22 . um 7 Uhr

55 Min . morgens.
Sommer -Anfang.
Mond in Erdnähe den
6. um 0 Uhr nachts,
in Erdferne den 17. uw

10 Uhr abends.

^ostage.
Am 8. Regnet' s am
Medardustag , reg¬
net' s noch 40 Tag'

danach.
Am 27. Regen am

Siebenschläfertag,
regnet ' s noch sieben

Wochen danach.
Am 39. St . Paulus
hell und klar, bringt

ein gutes Jahr.

ZSauernregetn
Wie' s Wetter zu Me-
dardi (8 . ) iällt , es
bis zum Mondesschluß
anbält . — O heil-
Beit (15 .) regne nicht,
daß es uns nicht an
Geist' gebricht. —
Bor Johannitag keine
Gersteman lobenmag,.

23. Woche Kath . Mir ist alle Gewalt gegeben . Matlh . 28, 18—20. Prot . Vom Nikodemus-
Joh . 3, 1—15. Griech. Wer dürstet, komme zu mir . Joh . 7 , 37—52, 8, 12

7
8
9

10
11
12
13

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Dreif .Luk.
Medardus ,
Pr . u . Fel.
Margareta
Fronleichn.
Johann F.
Anton v . P.

Trin .Lukret.
Medardus
Pr . u . Fel.
Onuphrius
Barnabas
Basilides
Tobias

25
26
27
28
29
30
31

EPfgstf.
Pfingstm
Hellad.
Qu,Eut.
Theodos.
JsaakM.
Hermeias

13
14
15
16
17
18
19 SV . Kal ».

13
14
15
16
17
18
19

! Glückl.
l Tage

28. Dschm.

24. Woche Kath . Vom großen Abendmahle Luk . 14, 16—24 Prol . Vom reichen Manne.
Luk . 16,19- 31. Gr .Wer Vater u . Mutter mehr liebt. Matth . 10,32 -33,S7-38;19,27 -30.

14
15
16
17
18
19
20

Sonntao
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

2J0H . N0V.
Vitus T
Benno B.
Adolf
Gervasius
Herz Jesf . I.
Silverius

ln . Tr . Ant.
Vitus
Justina
Volmar
Gervasius
Silverius
Silas

1
2
3
4
5
6
7

El AL.

Niceph.
Lucilian
Metroph.
Doroth.
Hilarion
Theodat.

20
21
22
23
24
25
26 S8 . Kal ».

B d . N .M

20
21
22
23
24
25
26

29. Dschm.

25. Woche Kath . Vom verlorenen Schafe. Luk iS , 1— 10. Prot . Vom großen Abendmahle.
Luk. 14,16 —24. Griech. Bon den Fischern. Matth . 4 , 18—23.

21
22
23
24
25
26
27

Sonntax
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

zAloisv . G.
Paulinus
Edeltrud »
Johann d .T.
Prosper
Vigilius
Ladisl . K. 1

2 n . Tr . Alb.
Achatius
Basilius
Johann d . T.
Eulogius
Jeremias
Philippine

8
9

10
11
12
13
14

E2 Th.
Cyr . , Al.
Alex .u .A.
Barthol.
Onuphr.
Aquilina
Elisäus

27
28
29
30

1
2
3

Rosch .-Ch
Tb«rm»«s
Rosch .°CH

SS . Sab.

27
28
29
30

1
2
3

Moh . w.
Prophet

N. d . Him

Schabst«
30. Dschm.

Geb . Huss.

26. Woche Kath . Vom Fifchzuge Petri . Luk . 5, 1— 11. Prot . Vom verlorenen Schafe.
Luk. 15 , 1—10. Griech. Niemand kann zwei Herren dienen. Matth . 6. 22—33.

28 Sonntag
29 Montag
30Dienstag

4Leo II . P.
Peter u . P,
PauliGed . z

3n . Tr § u . J.
Peter u . P
Pauli Ged.

15
16
17

E3A . P.
Tychon
Man . M.

4
5
6

4
5
6

Sonn - und Festtagsnamen : 1 . Gratiana . 3. Klotildis . 7 . Lukretia . 11 . Fronleichnam , Barnabas . 19. Herz Jesufest, Juliana F-
29. Peter und Paul.

Landes-Feiertage : 14. Johannes Novus  in der Bukowina. 24. Johann der Täufer  in Salzburg und Slawonien . 26 . Vi¬
gilius  in der Diözese Trient (neben Josef , t9 . März ) . 27. Ladislaus  K . in Siebenbürgen
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itag keine
oben mag,.
aliana F-

. 26 . Vi-

Juni.

- ! Sonnen- Llonäss- 6 Sonnen - Llonäes-
Ont8. Luka . ! Oni » . Lnla . ! Untre . ! 7lukrr. Untre.

1>4.07 LI.
2 4.0k ^
3 4.05 ^
4 4.05 ^
5 4.04 ^
6 4.04 „
7 4.03 „
8 4.03 „
9 4.02 „

10 4.02 „
11 4.02 ^
12 4.02 „
13 4.01 „
14 4.01 ^
15 4.01 „
16>4.01

7.49L.
7.50 „
7.51 „
7.52 „
7.53 „
7.54 ,,
7.54 „
7.55 „
7.5k ,,
7.57 „
7.57
7.58 ,,
7.58 „
7.55 „
8.00 „
8.00 „

11.28V.
I2.46LI.
2.08H.
3.32 „
4.59 ^
6.2771.
7.53 „
9.06 „

10.02 ^
10.42 „
11.11 „
11.32 „
11.48 „

>18».
0.02LI.
0.16 „

0.3214.
0.49 „
1.06 »
1.22 _
1.42 „
2.05 ^
2.38 „
3.22 ,,
4.21
5.34 „
6.52 „
8.10V.
9.26 _

10.36 ,,
11.45 „
12.5151.

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

4.0151.
4.01 „
4.01 ^
4.01 „
4.01 ,,
4.01 „
4.02 _
4.02 ^
4.02 »
4.03 „
4.03 „
4.03 _
4.04 ^
4.05 „

8.00 71.
8.01 ^
8.01 _
8.01 ,,
8.02 ,,
8.02 ,,
8.02 „
8.02 ,,
8.02 „
8.02 _
8.02 .
8.02 ,,
8.02 ,,
8.02 „

0.2951.
0-43 „
0.59 ..
1.20 „
1.46 „
2.21 „
3.08 „
4.09 „
5.19 „
6.37 ^
7.57 „
9.1KV.

10.3k „
11.55 „

1.58N.
3.05 _
4.14 _
5.24 „
6.34 71.
7.38 „
8.33 ,,
9.18 ,,
9.52 _

10.17 ^
10.38 „
10.57 „
11.12 _
11.28 „
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Wochen-
Tage

Mlttw.
Donnst.
Freitag
Samst.

-7 . Woche

Katholiken Protestanten

Theobald
Mar . Heims.
Heliodor
Udalrich

Theobald
Mar . Heims.
Kornelius
Udalrich

Griechen und
Russen

Juni und Juli

18Leontius'
19 Jud . Ap.
LOMethod.
LllJulian.

Juden
X . Thamus

Xl . «b
5674

Türken
VIII . Schabün
IX . RamadLn

1332

31. Dschm.

40 . Kat».
Kath. Wenn ihr nicht gerechterseid . Matth . 5 , 20—84. Prot . Seid barmherzig wie
euer Vater . Luk . 6, 36—42. Griech. Bon des Hauvtmanns Knecht . Matth . 8,5 - 13

Glückt .T.

5! Sonntag SCyr .uMtv. 4 n . Tr . CH. 22 E4 Eus. 11 11
i Montag Jsaias Pr. Goar 23 Agripp. 12 12
7 Dienstag Willibald « Willibald 24 Joh . d . T. 13 13
Z Mittw. Kilian Kilian 25 Febronia 14 Tekufah 14
Z Donnst. Anatolia Louise 26 David T. 15 15
) Freitag Amalia 7 Brüder 27 Samson 16 16

Samst. Pius I . . P. Pius 28 Fast .-E. 17 41 . Sab. 17
88 . Woche

N. d. Pr.
32 . Dschm.
Mekka w z.
Kaaba erkl.

Karh. Jesus speiset 4000 Mann Marl . 8, i—0. Prot . Vom Fischzuge Petri.
Luk 5, i— 11 . Griech . Bon den besessenen Gerasenern . Matth . 8. 88 - 9, i.

j 12 Sonntag 6Her. u. For. 5n . Tr . H. 29 E5 P . U.P 18 Fasten.
Temp .-Er.

18
< 13 Montag Margareta Margareta 30 Alle Ap. 19 19
! 14 Dienstag Bonavent. Bonavent. 1 Juli , K. 20 20

!!! 15 Mittw. Apost.-T . L Apost.-Teil. 2 Kleid M. 21 21
16 Donnst. Maria v . B Ruth 3 Hyacinth 22 22
17 Freitag Alexius Alexius 4 Andr . Cr. 23 23 38. Dschm.

I! - 18 Samst. Friedrich Maternus 5 Athanas. 24 4S . Sab.
B d .N . M. 24

Kath . Bon den falschen Propheten. Matth . 7, 15-21 Prot . Wenn ihr nicht
?! ! 29 . Woche gerechter seid . Matth . 5, 20—26. Griech. Vom Gichtbrüchigen. Matth 9, 1—8.

7
19 Sonntag 7 SkapKur. 6n . Tr .Ruf. 6 E6 Sis 25 25

W 20 Montag Elias P. Elias 7 Thomas 26 26
j 21 Dienstag Praxedes Pauline 8 Prokop. 27 27

! i 22 Mittw. Mar . Magd. Magdalena 9 Pankrat. 28 28
n 23 Donnst. Apollinar . « Apollinaris 10 40 Märt. 29 29

24 Freitag Christine Christine 11 Euphem. 1 Ab, R.-C. 1 Ramad.
34 . Dsch.

25 Samst. Jakob Ap. Jakob Ap. 12 Proktus 2 43 . Sab. 2
Kat B m ungerechtenHauShälrer . Luk. 6, l —9 Prot . Die Ernteist groß u . der Ar-^0 Woche beiter sind wenig . Matth . 9,35 —38. Griech Jes . heilt zwei Blinde . Matth. 9 . 27—35.

26 Sonntag 8 Anna 7n . Tr .Anna 13 E7G . E. 3 3 Abr. erh . d.
Buch v. H.

27 Montag Pantaleon Martha 14 AquilaA. 4 4 Send . d . K.

28 Dienst. Viktor P. Pantaleon 15 Cerykus 5 5
29 Mlttw. Martha I. Beatrix 16 Athenog. 6 6

ß 30 Donnst. Abd. u . S . , Abdon 17 Marine 7 7 Die Thora
steigt v. H.

sN 31 Freitag Ignaz v . L. Ernestine 18 Ämilian 8 8 35 . Dschm.

6-
ZL

M'
W?

N

-W

M

Lk

««

Himmels-
Erscheinungen

»
Vollmond de« 7. um

2 Uhr 59-8 Min.
nachmittags.

L
Letzte» Viertel den 15.
um 8 Uhr 31 -9 Min.

vormittags.

Neumond den 23 . um
3 Uhr 38 4 Mn.

morgens.»
Erste» Viertel den 30.
um 0 Uhr 51 -Y Min.

morgens.

Vagerlüug « : von iS
Stunden 56 Min . bis
15 Stunden 2 Min.
Der Tag nimmt ab

um 54 Minuten.
Die Sonne tritt in
das Zeichen des^ öme«
am 23. um 6 Uhr

47 Mi» , abends.
Anfang der Hunds¬

tage.
Mond in Erdnähe den
3. um 9 Uhr morgens
und 28. um 1 Uhr
nachmittags , in Erd¬

ferne den 15 . um
4 Uhr nachmittags

Sonne in Erdkerneam
3. um 0 Uhr morgens.

Loslage.
Am 2. Regen an
Maria Heimsuchung

dauert w Tage.
Am »5. Jakobi ohne
Regen, deutet aus
streng-» Winter ; —
drei Tage vorher Re¬
gen , läßt eine schlechte
Kornernte befürchten-

Bauernregeln.
Wie der Juli , so der
nächste Januar . —
Regnet's an unserem
Frauentag (Mariä

Henris .) , so regn -t 's
»acheinonoer 40 Tag.
— Am Margarete,-
tage ist Regen eine

Plage.

Soun - und Festtagsnamen : 5 . Domitius . 12. Heinrich. 19 . Aurelia.
Landcs . Feiertage : 5 . Cyrill und Metho dius in Mähren . 12. Hermagoras und Fortunatus im Küstenland, Görzer

Erzdiözese. 20. Elias  in Kroatien.
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K

Wochen-
Tage Katholiken Protestanten

Griechen uud
Russen

Juli und August

Juden
XI . Ab

XII . Elul
5674

Türken
IX . RamadLn
X . SchewwLl

1332

LL. HimmelS-
Lrfcheinungen

1 Samst. Petri Kettf. Petri Kettf. 19 D . u. M. 9 44 . Kal ». 9 O-

§

ZA
ZA
ZA

4

4

L

K

U
N

M

M

M

K-

O-

ZA
ZA

D
Vollmond den 6. uw

1 Uhr 40 7 Min.
morgens.

T
Letzte» Viertel den 14.
um 1 Uhr 58 0 Mi» i

morgens
S

Neumond den 21 . uw
1 Uhr 26 5 Min.

nachmittags.
»

Erstes Viertel den 28.f
um 5 Uhr 52 5 Miu >

morgens.

?age « kä»ge : von N
Stunden 59 Min . btt'
13 Stunden 26 Mi « >

Der Tag nimmt ab
um 1 Stunde 33 Mi « j

Di« Sonn « tritt ins
da» Zeichen der Jungst
fra « am 2t . uw l Uhl,

3v Mi« , morgens.

Ende der Hundstagt
Mond in Erdferue de«
12. uw 11 Uhr vor^
mittags , in Erdnäht!
den 24 . um 7 Uhr

morgens.

-Lostage.
Am 16. und 24 . Jstl
es zu Laureuzi undj
Bartholomäi schön,
und heiter , so wird
ein schöner Herbsts

folgen.
Am 15. Mariä Him-!
melfahrt klarer Son¬
nenschein bringt mei¬
stens viel und gute«

Wein.

Bauernregeln.
Wie das Wetter aw
Kassian (13.) hält es.
mehr,re Tage an ^st
Himmelfahrt Marid!
Sonnenschein bringst
guten Wein . — Aast
Augustin (28 ) ziehen,
die Wetter hin.
Der Tau ist deast
August so not , al- s^
jedermann sein täg-H

lich Brot . >

31. Woche Katb . Jesus weint über Jerusalem . Luk. IS , 41 —47 . Prot . Von den falschen
Propheten . Matth . 7,13 —23. Srieck . Jesus speiset 2666 Mann . Matth . 14,14 - 22.

2

3
4
5
6

7
8

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

9 Portiunk.
Stephan E.
Dominikus
MariaSchn.
Berkl . Jesuw
Kajetan
Cyriakus

8n . Tr . G.
August
Dominikus
Oswald
Sixtus
Donatus
Cyriakus

20
21
22
23
24
25
26

E8 El. Pr.
Simeon
Mar . M.
Phok . M.
Christine
Anna
Hermol.

10
11
12
13
14
15
16

Fast . 2em-
pcl-Zerst.

Freudent.

45 . Sab.

10
11
12
13
14
15
16

ß

36. D . jZ

32. Woche Kath . Vom Pharisäer und Zöllner. Luk 18 S—14. Prot Vom ungerechten Haus¬
hälter Luk . 16 , 1—12. Griech . Vom ungestümen Meere. Matth . >4, 22— 34.

9
10
11
12
13
14
15

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

10 Roman
Laurentius
Susanna
Klara
Kassian
Eusebius Sf
Maria Himf.

9n . Tr . Rot.
Laurentius
Hermann
Klara
Kassian
Eusebius
MariaHimf.

27
28
29
30
31

1
2

E9Pant.
Prochor.
Kalltnik.
Silas
Eudoxim
Aug.FA.
Steph .R.

17
18
19
20
21
22
23 46 . Sab.

V d. N.M.

17
18
19
20
21
22
23

Ev . Jes . w.
d .Weltges.

Trtg weg.
d N . V. W.

37 . Dschm

33 Woche Kath . Jesus heilt emen Taubstummen. Mark 7, 31—37 Prot . Jesus weint über
Jerusalem . Luk . 19, 41—48 . Griech. Vom Mondsüchtigen. Matth . 17, 14 —23.

16
17

18

19
20
21
22

Sonntag
Montag

Dienst . ^
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

11F . d . hl .J.
Bertram

Gebu
Helene
Ludw . v . T.
Stephan K.
Johanna »
Timotheus

10n . Tr . R.
Bertram
ctsfest Sei
Agapetus
Sebald
Bernhard
Adolf
Timotheus

3
4

ne
5
6
7
8
9

E10 I.
7 Schläf
: Majef

Eusign.
CH .Verkl.
Demetr.
Ämilian
Matt .Ap.

24
25
ät
26
27
28
29
30

des K

47 . Sab.
R .-Ch.

24
25
ai
26
27
28
29
30

ers

Nacht der
Allmacht

38 . Dschm.

34. Woche Kath . Vom barmherzigen Samarttan Luk 16, 23—37 . Prot . Vom Pharisäer und
Zöllner Luk. 18 , 9—14. Griech Bon des Königs Rechnung Matth 18 23—35.

23
24
25
26
27
28
29

Sonntag
Montag
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

12 H . Marf.
Bartholom.
Ludwig K.
Zephyrin
Josef Cal.
Augustin D
Joh . Enth.

11 n . TrZ.
Bartholom.
Ludwig
Zephyrin
Gebhard
Augustin
Joh . Enth.

10
11
12
13
14
15
16

Eli L.
Eupl . D.
Phokius
Maxim.

Mich . Pr.
Fasten-Ende
Mar . Hs.
Schloßt.

1
2
3
4
5
6
7

Vt .,R .CH.

48 . Sab.

1
2
3
4
5
6
7

IZL

39 . Dschm.

Hams. Td.

35 . Woche. Kath . Jesus heilt io Aussätzige Luk 17. 11—19 Prot Jesus heilt einen Taub¬
stummen Mark . 7, 31—37. Griech . Vom reichen Jünglinge . Matth . >9, 16—26.

30
31

Sonntag
Montag

13Schtzglf . 12nlTr . R.
Raimund Paulinus

17
18

EIL M.

Fl . u. L.
8
9

! 2
s

Sonn - u . Festtagsnamen : 2. Portiunkula . 9. Romanus . 15 . Maria Himmelfahrt 16 . Fest des heilig . Joachim, Rochus B . 23 . Herz
Martafest. Philipp B . 36 . Schutzengelfest, Rosa V. L. — Landes-Fetertage : 16 . Rochus B . in Kroatien . 2». Stephan  K . in Ungarn^
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4-41 ,,
4-43
4-44 »
4-46 _
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4.48 ^
4-50 „4-51 '
4-52 "
4-54 »
4 55 ^
4.53 ..

7.35L.
7.34 ^
7.33 „
7.31 „
7.29 '
7.28 ^
7.26 "
7.25
7.23
7.21
7.20
7.18 „
7.18 .
7.15 '
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4.35dl.
5.41 „
6.32
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8.27 ,,
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2.0214.
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5.01 -
5.02 „
5.04 „
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5.11 ,,
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6.53 _
6.51 ,,
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5.11 ^

5.05dl.
5.48 n
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9.12 ^
9.53 _
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Wochen-
Tage Katholiken Protestanten

Griechen und
Russen

August und Sep¬
tember

Juden
XU . Elul 5674

I . Tischri
5675

Türken
X . SchewwLl

XI . Dsü 'l-kade
4338

T
L.

Himmels-
Erscheinungen

1
2
3
4
5

Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

Ägidius
Stephan K.
Seraphine
Rosalia ^
Laurent . , I.

Ägidius
Absolon
Mansuet
Rosalia
Herkules

19
20
21
22
23

Andr. M.
Samuel
Thad. A.
Agathon.
Lupus

10

11
12
13
14 49 . Kat,.

10
11
12
13
14

40. D . t §
L

LL
4
4

L
L
M'

M-

N

N
»N

-W

M

«
Lr

M
M
O-

K-

«

Vollmond den 4 . um
3 Uhr 1-s Min.

nachmittags.
T

Letztes Viertel den 12.
um 6 Uhr 48 3 Min.

abends.
»

Neumond den 19. um
10 Uhr 83 -3 Min.

abends.
H

Erste- Biertel den 26.
um 1 Uhr 3 0 Min.

nachmittags

Vag «»rü« ge : von 13
Stunden 83 Min . bis
ii Stunden 43 Min.
Der Tag nimmt ab
um 1 Stunde 40 Min.

Die Sonne tritt in
das Zeichen der Mage
am 23. um io Uhr

35 Min . abends.
Herbst - Anfang.

Mond in Erdferne de»
9 . um 5 Uhr morgens,
in Erdnähe den 2i . um

7 Uhr morgens.

/ostage.
Am 1. Wie das Wet¬
ter am Ägyditag,
bleibt's den ganzen

Monat.
Am 8. Wie es zu
Maria Geburt ist, so
soll es 8 Wochen sein.
Am 21 . Wie das Wet¬
ter am Matthäustag
ist, so wird es vier

Wochen bleiben.

Bauernregel « .
Jst Ägydi (1 .) ein Hel¬
ler Tag , ich dir schö¬
nen Herbst ansag '. —
Wie sich's Wetter an
Mariä Geburt tut
Verhalten , so soll sich's
weiter vier Wochen
noch gestalten . — So
viel Reif und Schnee
vor Michaelis, so viel

nach Walpurgis.

:6 . Woche Katü. Niemand kann zwei Herren dienen . Matth. 6, 84—33. Prot . Vom barm¬
herzigen Samarit . Luk. 10, 23—37. Gr. EinHausv . pflanzt e. Weinb . M . 8i , 33—42

6
7
8
9

10

11
12

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

14  Magnus
Regina
Maria Geb.
Gorgonius
Nikol . v . T.
Prot . u . H.
Macedon . L

13n . Tr . M.
Regina
Maria Geb.
Gorgonius
Jodokus
Protus
Syrus

24
25
26
27
28
29
30

E13Eut.
Barthol.
Adrian
Poemen
Mos . Ät.
Joy . Ent.
Alexand.

15
16
17
18
19
20
21 SO. Sab.

15
16
17
18
19
20
21

1
Schl.b.OH.

41 . Tschm.

S7. Woche Kath . Vom Jünglinge zu Naim. Luk. 7, ii —16. Prot . Jesus heilt 10 Aussätzige.
Luk. 17 , 11—19 Griech . Bon der königlichen Hochzeit . Matth. 23 , i — 14.

13
14
15
16

17
18
19

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

15M . N .-F.
-̂ Erhöhung
Nikomedes
Qu . .Ludm . f
Hildegard
Thom .v .V . -j-
Januar . O -j-

14 n . Tr . M.
s - Erhöhung
Nikomedes
Euphemia
Lambert
TituS
Sidonia

31
1

2
3
4
5
6

E14 G.
Sept . S.
M . M.
Anthim.
Babylas
Zachar.
Mich . E.

22
23
24
25
26
27
28

Selichot

S1 . Kat».

22
23
24
25
26
27
28

42 . Dschm.

38 . Woche Kath . JeiuS hellt « ne« Wassersüchtigen . Luk. 14, i —ii . Prot . Niemand kann zwei
Herren dienen. Matth. 6 . 24—34 . Griech . Bom grüßte« Gebote . Matth. 22 , 35—4«'

20
21
22
23
24
25
26

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

16 Eustach.
Matth . Ev.
Mauritius
Thekla I.
Rupertus
Kleophas
Cyprian ,

15n . Tr . F-
Matth . Eo.
Moriz
Thekla
Gerhard
Kleophas
Cyprian

7
8
9

10
11
12
13

E15Soz.
M . Geb.
Joachim
Menod.
Theodora
Anton.
Kornel.

29
1
2
3
4
5
6

Bbd . d. Nj.
T. 5875
I T. Uj.
S . T . Ni.

Fasten-
Gtdaljah

1 . Sab.

29
1
2
3
4
5
6

Dsa'i -k.
Mos Fast.

7 Schläfer
43 . Dschm.
Abr . b.d.K

89 . Woche Kath Bom größten Geoote. Matth. 22 , 34—46 . Prot . Bom Jünglinge zu Naim.
Luk. 7, 11—17. Griech . Vom getreuen Knechte . Matth. 25. 14— 30.

271 Sonntag
28 Montag
29 lDienstag
3o !Mittw.

17Kos .u .D.
Wenzel K.
Michael E.
Hieronymus

16n . Tr .Ad.
Wenzel K.
Michael Erz.
Hieronymus

14
15
16
17

E16f -E.
Nicetas
Euphem.
Quat .,S.

7
8
9

10
Borabd . d.
Bersöhngf.
Uerl . - T.

7
8
9

lO

Dchz . Mos.
durch d.Nil

Sonn - und Festtagsuamen: 8 . Maria Geburt. 13 . Maria NamenSfest , Maternus. 16 . Ludmilla. SO. Eustachius . 27 . Kosmas
und Damian.

Lander -Feiertage: 24 . Rupertus in Salzburg . r8 . Wenzel in Böhmen. 29 . Michael in Galizien mit Ausnahme des Krakauer
Bezirkes . SO. Hieronymus  in Dalmatien.



rels-
lungen

den 4 . um
s Min.
ttags.

tel den 12.
48 3 Min.
ds.

en 19. um
- 3 Min.

el den 26.
3 0 Min.

ttags
e: vou 13
Min . biS
43 Min.

liunnt ab
e 4v Min.

tritt in
der Wage
l io llhr
abends.
Infang.
dferne de«
morgens,
>eu2i . um
irgens.

lge.
das Wet-
rgyditag,
i ganzen
at.
ie es zu
lrt ist, so
chen fei« ,
das Wel-

tthäustag
c> es vier
leiben.

regeln.
.) ein hel-
dir schö-

ansag '. —
Vetter an
burt tut

soll sich's
Wochen

n . — So
id Schnee
is, so viel
purgis.

September.

osmas

Krakauer I

5.18dl.
5.20 „
5.21 _
5.22 _
5.24 ^
6.25 "
5.27 ^
6.28 ^
5.29 "
5.30 _
5.32 »
5.84 ^
5.35 »
5.36 ^
5.37 "

1« 5.38 "

6.4t L..
6.39 »
6.37 _
6.35 ^
6.33 „
6.31 ,
6.29 ,,
6.27 ^
6.25 ^
6.23 "
6.21 ^
6.19 ^
6.17 t.
6.15 „
6.13 „
6.11

Llonäes- S 80IE71- Llonäes-

Luka. llut « . 6 d-ul « . llut « . Luks- Hut « .
5.3917. 1.11dl. 17 5.40 dl. 6.09 L. 2.08dl. 5.0817.
6.0211. 2.29 „ 18 5.41 „ 6.06 . 3.31 ^ 5.26 „
6.19 _ 3.44 „ 19 5.42 ,, 6.04 ^ 4.56 „ 5.44 „
6.34 , 4.57 „ 20 5.44 „ 6.02 „ 6.21 ^ 6.02L..
6.48 « 6.07 ^ 21 5.45 ^ 6.00 ., 7.47 ,,

9.15V.
6.21 „

7.00 , 7.14 ^ 22 5.47 „ 5.58 H. 6.43 ^
7.15 , 8.22 V. 23 6.48 ,, 5.56 ,, 10.44 „ 7.12 „
7.30 , 9.30 _ 24 5.50 „ 5.54 „ 12.11dl. 7.50 ^
7.50 „ 10.33 ^ 25 5-51 » 5.51 ^ 1.27er. 8 .42 ,
8.14 , 11-47 ^ 26 5.53 ^ 5.49 „ 2.27 „ 9 47 »
8.47 „ 12.55dl. 27 5.54 „ 5.47 „ 3.12 ^ 11.01 „
9.28 > 2.00 17. 28 5.56 ,, 5.45 „ 3.44 „

10.24 . 2-66 - 29 5.57 „ 5.43 „ 4.08 „ 0.18dl.
11.31 „
LI^S.
0.47 „

3.42 «
4.18 ,,
4.43 „

30 5.58 ^ 5-41 „ 4.26 „ 1.33 „

2 »-
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Ls Wochen-
Tage KatholikenProtestanten

Grieche» und
Russen

September und
Oktober

Juden
I . Tischri

II .Marcheschw.
5675

Türken
XI .Dsü'l-kade
XU . Dsü ' l-
hedsche 1332

L
L.

HimmelS-
Grscheinungen

1
2
3

Donnst.
Freitag
Samst.

Remigius
Leodegar
Kandidus

Benignus
Leodegar
Kandidus

18
19
20

Eumen.
Trophim.
Eustath.

11
12
13 s Sab.

11
12
13

44. Dschm.

1
L

ß -U

ß-U

ß -S

K
U

Wl

M
L

««
K-
H-

ZK

ZK

L

L

L>
Vollmond den 4. um

6 Uhr 58-9 Min.
morgens.

L
Letzte» Viertel de« 1?
um 10 Uhr 33 1 Mm.

vormittags.
»

Neumond de« iS . u»r
7 Uhr 33 5 Mn.

morgens.
r

Erstes Viertel den LS
um 11 Uhr 44 -0 Min ,

abends.

Tall«»rünL « : von Uj
Stunden 39 Min . bM
9 Stunden 59 MM
Der Tag nimmt ab
um 1 Stunde 40 MM1

Die Sonne tritt in daii:
Zeichend . Skorpions
dt» 24 . UM 7 nhls

17 Min . morgens.

Mond in Erdserne de«
6. um 6 Uhr abends
in Erdnähe den ib

um 5 Uhr nachm.

«k-stage.
Am 16 . Trocken a» .
Sankt Gallus - Tag.
verkündet einen tro <!

ckenen Sommer.
Am 21 . Wie der Uk' ,
sulatag ansängt , so»,
der Winter beschaffe«!

sein.

Bauernregel«.
Auf St . Gall ' bleib'
die Kuh im Stall . ^
Regen am Ende Os
tober verkündet ei«-
fruchtbares Jahr.
Am St . Lukastag (18.
soll das Winterkocs
schon in die Stoppel«
gesät sein. — Gieß
St . Gallus wie ei«
Faß , ist der nächst!

Sommer naß.

40. Woche Kath . JefuS heilt einen Gtcktbrächtgen. Matth . 9 , 1—8 . Prot . JefuS heilt einen
Wassersüchtigen. Lu! . 14,1— li . Griech. Vom kananäischenWeibe. Matth . 15,81—28.

4
5
6
7
8
9

10

Sonntag
Montag
Dienstag
Mtttw.
Donnst.
Freitag
Samst.

18 Rskrzf. »
Placidus
Bruno
Justina
Brigitta
Dionysius
Franz B.

17n . TrFr.
Fides
Friederike
Amalia
Pelagia
Dionysius
Gereon

21
22
23
24
25
26
27

EITKod.
Phok . M.
Johann der
Täuf . Empf
Thekla
Euphros.
Joh . Ev.
Kallistr

14
15
16
17
18
19
20

V . d. Lbhf.

1 .T. K.-K.
S .T-K.-K.
Tekuf. i ^

» . S . 1^

14
15
16
17
18
19
20

l Glückl.
s Tage

45. Dschm.

41. Woche Kath Bon der königlichen Hochzeit . Matth . 22, 1—14 . Prot . Vom größten Ge¬
bote. Matth . 22, 34—46 . Griech . Vom Fischzuge Petri , i'uk. 5. 1—11.

11
12
13
14
15
16
17

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

19 Nikasius
Maximil . L
Koloman
Kallistus
Theresia
Gallus Abt
Hedwig

18n . Tr . B.
Maximilian
Eduard
Kallistus
Hedwig
Gallus
Florentina

28
29
30

1
2
3
4

E18 CH.
Cyriakus
Greg . B.
Okt . Maria
77 Schutz
Cyprian
Dionys.
Hieroth.

21
22
23
24
25
26
27

Palmensest

Kaub . G.
G -soh-s-
sroubo

4. Sab.
B . d . N . M.

21
22
23
24
25
26
27

IS . Dschm.

42. Woche Kath. Bon des Königs krankem Sohne . Joh . 4 , 46—53 . Prot . Jesus heilt einen
Gichtbrüchigen. Matth . S, 1—8 . Griech. Bon der FeindeSliebe. Luk. 6, 31—36.

18
19
20
21
22
23
24

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

LOKirchwf.
Pelr . v . A . »
Felician
Ursula
Kordula
Joh . Cap.
Raph . Erz.

19 n . Tr . L.
Ferdinand
Wendelin
Ursula
Kordula
Severinus
Salome

5
6
7
8
9

10
11

E19 CH
Thom . A.
Sergius
Pelagia
Jakob A.
EulamP.
Phil . A.

28
29
30

1
2
3
4

Rosch-Eh.
March.
Rosch -Eh

S . Sab.

28
29
30

1
2
3
4

Ssü't-H

47. Dschm.

43. Woche Kath. Bon des Königs Rechnung. Matth . 18, 23—35 . Prot . Bon der königlichen
Hochzeit . Matth . 28, 1—14 . Griech. Vom toten Jünglinge zu Naim Luk. 7. 11— 16.

25
26
27
28
29
30
31

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

21 Chrys. »
Amandus
Fmmentius
Sim . u . Jud.
Narcissus
Klaudius
Wolfgang -j-

L0n . Tr . W.
Evaristus
Sabina
Sim . u. Jud.
Narcissus
Klaudius
Reform. - »?.

12
13
14
15
16
17
18

E20 P.
Karpus
Nazarius
Lucian
Longinus
Hoseas
Luk . Ev.

5
6
7
8
9

10
11

Fasten

Fasten

S . Sab.

5
6
7
8
9

10
11

Off .d .St.
GotteS

48 . Dschm.
Opfertag
Kl .-Beir.

Soun - und Festtagsnamen : 4 . Rosenkranzfest, Franz Ser . 18 . Kirchweihfest , Lukas Ev . 25 . Chrysanthom . L.
Landes-Feiertag : 17. Hedwig,  gefeiert am 15. in Schlesien. »

1 6 .«
2 s .c
3 s.c
4 k.c
b s.c
«s .c
7 s.c
8 s .i
s 6.:

10 6.)
11 6.1̂
12 8.1
IS 6.:
14 6.1
15 6.!
16 6.!



Oktober.
>

ls-
ngen

'« 4. UN
>Mi»,
rs.

;l de« is.
3 1 Mt»
ags.

» IS. »N
i M «.
is.

l dt« LS
4 0 Mi«
s.

: vo« Ui
Min. biSii
5S Mt« ! t
immt at -
! 40 Mi» >

4tt in daiL'
iorpio««
i 7 N- l,!
lvrgens. -

1.3
fernede»!-
: abends ? !

den iS.
nachm.

ge.
ocke« a«>
tls - Tag,
ne« tro-
mmer.

beschaffe«

'eget«.
ll ' bleib«!
Stall . 7
Ende O.k
ndet ei«--
Jahr,
stag (iS
llnterkol!
Stoppel«.
— Gieß«'
wie ei«

r nächst
: naß

4
l«

L
Sovusir- Llonäes- s Sonnen- Monäes-

k, llvte. L-Nlkl. I7vt « . Luk« . vnt « . LalA. llllt « .
1
2
3
4
5
6
7
8

10
11
12
13
14
13
16

6.00LI.
6.01 »
6.03 „
6.04 _
6.06 ,,
6.07 „
6.00 _
5.10 ,,
6.11 ,
6.12 _
6.14 „
6.15 _
6.17 _
6.18 ,,
6.20 _
6.21 ^

5.30Ls.
5.37
5.35 '
5.32 "
5.30
5.28 ^
5.27 ^
5.25 „
5.23 ^
5.21 _
5.19 _
5.17 .
5.15 _
5.13 ^
5.11
5.09

4.42H.
4.55 »
5.09 ^
5.23 _
5.37 _
5.56 ^
6.18L.
6.43 ^
7.25 „
8.14 „
9.15 ^

10.27 ,,
11.43 »
Llgs.
1.03LI.
2.24 ^

2.46N.
3.55 „
5.03 „
6.11 ^
7.18 „
8.26V.
9.35 „

10.43 ^
11.49 ^
12.47LI.
1.35Ls.
2.14 ,,
2.45 „
3.00 ,,
3 29 _
3.47

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

6.2314.
6.24 ,
6.26 ,
6.27 „
6.29 „
6.31 „
6.32 ^
6.34 „
6.35 ^
6.37 ^
6.39 «
6.40 ^
6.42 „
6.43 ^
6.44 ^

5.07 H.
5.05 ^
5.03 „
5.02 „
5.00 „
4.58 ^
4.56 i,
4.54 „
4.52 „
4.50 „
4.49 „
4.47 ,,
4.45 «
4.44 ^
4.43 »

3.47LI.
5.12 „
6.41 ^
8.13V.
9.43 »

11.08 „
12.17L1.
1.091s.
1-46 „
2.13 „
2.33 „
2.49 ^
3.03 „
3.17 ^
3.30 „

4.04 Ls.
4.22 „
4-43 „
5.10 n
5.45 „
6.33 ^
7.35 ^
8.49^ .

10.08 ^
11.23 ^
0*3711.
>-47 ^
2.55
4.01 i.



L Wochen-
Tage KatholikenProtestanten

Griechen und
Russen

Oktober
und November

Juden
H .Marcheschw.

HI . Kislew
5675

Türken
XU .Dsü' l-hed.

sche 1332
I .Moharr .1333

L
L. Himmels-

Erscheinungen
44 . Woche Kath . Vom ZinSgroschen. Matth . 22, 15—21. Prot . Von des Königs krankem

Sohne . Joh . 4 , 47—54. Griech. Vom Sämann und Samen . Luk. 8, 5—15.

M-

N
U
N

*48

Bsl
Bsl

«4L

S-

4

jM-

«
Vollmond den 3. um

0 Uhr 48 -6 Min.
morgens.

L
Letztes Viertel den 11.
»m 0 Uhr 36 -8 Min.

morgens.
»

Neumond den 17. nm
5 Uhr 19 Min.

nachmittags.V
Erstes Viertel den 24
um 2 Uhr 38 -7 Min

nachmittags.
Pageslänge : von s
Stunden 55 Min . bis
8 Stunden 37 Min
Der Tag nimmt ab
um 1 Stunde 18 Min.
Die Sonne tritt in das
Zeichen des Schütze«
am 83 . um 4 Uhr

21 Min . morgens.
Mond in Erdferne den
2 . um 9 Uhr abends
und den 30 . »m 0 Uhr
morgens , in Erdnähe
den 17. »m 5 Uhr

morgens.

/ostage.
Am 1. Wenn es uw
Allerheiligen feucht ist,
bofft man viel Schnee.
Am 10. Der Andreas¬
schnee tut dem Korne

weh.
Am 11. Wolken am
Martinttag , der Win¬
ter unbeständig wer¬

den mag.
Am 25. Wie der Tag zu
Katharina , wird der
nächste Januar sein.

Mauernregetn.
Kommt St . Martini
mit Winterkälte ist' s
gut , wenn bald ein
Schnee einfällt , man
hat ihn lieber dürr als
naß , so hältfich's auch
mit Andreas . — Wie's
um Katharina (25.)
ti üb oder rein , so wird
auch der nächste Hor¬
nung sein . — Der
Andreasschne- tut

dem Korne weh.

1
2
3
4
5
6
7

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

22 All . Heil.
A .Seel .Juft.
Hubert »
Karl Borr.
Emmerich
Leonhard
Engelbert

21 n . Tr. M.
Hlg-

Aller Seelen
Gottlieb
Emmerich
Blandine
Erdmann
Malachias

19
20
21
22
23
24
25

E21Joel
Artemius
Hilarion
Acerbius
Jakob A.
Arethas
Marcian

12
13
14
15
16
17
18

Fasten

V. Sab.

12
13
14
15
16
17
18

Glück ! .
Tage

49. Dschm.

T ichsest

45 . Woche Kath. Bon des OberstenTochter. Matth . 9,18 —26 . Prot . Von des Königs Rechnung.
Matth . 18 , 21—35 . Griech . Vom reichen und armen Manne . Luk. 16, 19—31.

8
9

10
11
12
13
14

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

23 Gottfried
Theodor
Andreas Av.
Martin B . L
Kunibert
Stanislaus
Venerand

22 n . Tr . S.
Theodor
Probus
Martin
Jonas
Briccius
Levinus

26
27
28
29
30
31
1

E22Dem.
Nestor
Stephan
Anastasia
Zenobius
Stachys
Nov ., K.

19
20
21
22
23
24
25 8 . A«b.

B . d.N. M.

19
20
21
22
23
24
25

FriedenSf.

50. Dschm.
Rückgab . v.
Alis Ring

46. Woche Kath . Vom Senskörnlein . Matth . 13, 31—35. Prot . Vom ZinSgroschen.
Matth . 22, 15—22 . Griech. Jesu - treibt eine« Teufel aus . Luk. 8, 26—39.

15
16
17
18
19
20
21

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

24 Sch ML.
Othmar A.
GregorTH .»
Odo Abt
Elisabeth
Felix v . V.
Mariä Opf.

23 n . Tr L.
Othmar
Hugo
Gelasius
Elisabeth
Edmund
Mariä Opf.

2
3
4
5
6
7
8

E23 A.
Acepsym.
Joannic.
Galakt.
Paulus
Hieron.
Erz .Mich

26
27
28
29

1
2
3

Kk«tr«»
Rosch-Eh

9 . Sab.

26
27
28
29

1
2
3

Maharr.
Neuj. 1333
1. Dschm.

47 . Woche Kath . Vom Greuel der Verwüstung. Matth . 24, 15—35 . Prot . Bon de« Obersten
Tochter. Matth . 9, 18—26 . Griech. Von deS Jairus Tochter. Luk . 8, 41—56.

22
23
24
25
26
27
28

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

25 Cäcilia
Klemens
Joh . v . K. »
Katharina
Konrad
Virgilius
Sosthenes

24n . Tr . C.
Klemens
Emilie
Katharina
Konrad
Günther
Rufus

9
10
11
12
13
14
15

E24 O.
Erastus
Viktor
Joh . El.
Joh . Ehr.
Philipp
Fast .-An.

4
5
6
7
8
9

10 10. Sab

4
5
6
7
8
9

10
2 Dschm.
Aschura
Tod Hufs.

4». Woche Kath. Es werden Zeichen geschehen . Luk . 21 , 25 - 33. Prot . Vom Einzug Jesu
in Jerusalem Diatth . 21 . 1—9. Gr . Vom barmherzigen Sameritan . Luk . 10,25—37.

29 Sonntag
30 Montag

^Adv . Sat.
AndreasAp

1 Adv . W.
AndreasAp.

16
17

(L2d M.
Gregor

11
12

11
12

Sonn - und FrsttagSnamen : i . Aller Heiligen . 2. Aller Seele« , Justus . 15. Schutzfest Maria , Leopold M . 29. Saturniv.
LandeS -Feiertage : 2. JustuS im Triester Gebiet«. 15. Leopold  in Nieder- und Oberösterreich.



November.

Llonäes- L 80UUSU- Lloväes-
>- Luk« . Hut « . Luk « . Hut « . « Luk « . 17ut«. Luk « . Hut «.

1 6.46LI.
6.47 ,,
6.4g ^
8.50 "
6.52 "
6.53 „
8.55
6.57
8.58 '
7.00 „
7.02 _
7.03 ^
7.05 „
7.08 _
7.08 „
7.10 „

4.41II. 3.45X. 5.08LI. 17 7.1114. 4.1814. 7.0514. 3.3714.
4.02 _ 6.16 ^ 18 7.13 „ 4.17 „ 8.36 » 4.19
4.23 « 7.24 ^ 19 7.14 „ 4.16 „ 9.56 ^ 5.16 »
4.50 „ 8.33V. 20 7.16 » 4.15 „ 10.58 ^ 6.27^ .
5.25 „ 9.39 ^ 21 7.17 „ 4.14 „ 11.42 » 7.47 „

7 6.11L,. 10.40 „ 22 7.19 „ 4.13 „ 12.1314. 9.07 ^
8 7.08 ^ 11-31 , 23 7.20 _ 4.12 „ 12.36 ^ 10.24 „

8.14 ^ 12.13LI. 24 7.22 „ 4.11 ^ 12.54 „ 11.36 ^
i« 9.27 „ 12.48 ^ 25 7.23 „ 4.10 „ 1.1014.
11 10.43 „ 1.1114. 26 7.25 „ 4-10 „ 1.24 ,, 0 .4514.
12 Ll«8. 1.32 _ 27 7.26 « 4-09 - 1.37 ^ 1.52 „
13 0.0114. 1.49 ^ 28 7.27 „ 4.08 _ 1.51 „ 2.59 ..
14 1.20 „ 2.06 ,, 29 7.29 „ 4.08 ,, 2.07 » 4 08 „
15
1k 4.21 "

4.20
2.41 _
4.06 „
5.34 „

2.24 »
2.43 „
3.06 „

30 7.30 „ 4.07 2.28 „ 5.14 „



K
Wochen-

Tage Katholiken Protestanten

Dienstag
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

49. Woche

6 Sonntag 2 Adv . Nik. 2 Adv. Nik. 23 E26 A. 18 18
7 Montag Ambros f Agathon 24 Kathar. 19 19
8 Dienstag Mar . Empf. Mar . Empf. 25 Klemens 20 20
9 Mittw. Leokadia f Joachim 26 Georg P. 21 21

10 Donnst. Judith L Judith 27 Jakob 22 22
11 Freitag Damasus f Damasus 28 Stephan 23 IS . Sab. 23
12 Samst. Maxentiusl Epimachus 29 Param. 24 B . d . N .M

Lichtanzd. 24

50. Woche

Si . Woche

Eligius
Bibiana «
Franz Xav.
Barbara
Sabb . A.

Longinus
Murelia

Kassian
fs Barbara
-s Abigail

Griechen und
Rusien

November
und Dezember

Juden
m . Kislew
IV . Tebeth

5675

Türke«
I . Moharrem

II . Safar 1333

Plat .u.R . 13
Abadius 14
Greg . D . 15
Mr . Opf . 16
Philem . 17

11. Kab.
Bttt -Geb.
um Rege»

Gl .Tage

3. Dschm.
Jerus - w .z.
Kibla erkl

Kath . Al» Johannes im Gefängnisse war . Matth , ii , 2—io . Prot . Es werden
Zeichengeschehen. Luk 21,85—36. Gr . Bond , reichenManne » Früchten . Lnk. 18,16 -81.

4. Dschm.

Kath . Die Juden sandten Priester und Leviten zn Johannes . Joh . i , iS—28.
Prot . Al» Johannes im Gefängnisse war . Matth . 11, 2—10. Griech. Jesus heilt

am Sabbate . Luk. 13, 10—17.
13 Sonntag 3 Adv . Lue. 3 Adv. Luc. 30 E27 A. 25 Tempel¬

weihe
25

14 Montag Spiridion Nikasius 1 Dez . Nah. 26 26
15 Dienstag Cälian Ignaz 2 Habakuk 27 27
16 Mittw. Qu .. Adelh.f Ananias 3 Sophon 28 28 O'
17 Donnst. Lazarus « Lazarus 4 Barbara 29 29
18 Freitag Gratianus f Wunibald 5 Sabbas 1 T - b - th

Rosch°CH.
30 S. Dschm.

19 Samst. Nemesius 7 Abraham 6 Nikolaus 2 13 . Sab 1 Safar
Kath . Im 15. Jahre der Regierung de» Kaisers Tiberiu ». Luk . 3, i —6. Prot . Die
Juden sandten Priester und Leviten zu Johannes . Joh . 1,19 —38 . Griech . Jesus

heilt 10 Aussätzige. Luk . 17, 12—19.

2q Sonntag 4 Adv . Lib. 4 Adv . Am. 7 E28 A. 3 Ende der
Tempelw.

2
21 Montag Thomas A. Thomas 8 Patapius 4 3
22 Dienstag Demetrius Beata 9 Mar .Em. 5 4 L
23 Mittw. Viktoria Dagobert 10 Menas 6 5
24 Donnst. Ad .u. Ev . » s Adam u .Eva 11 Dan . St. 7 6
25 Freitag Christfest Weihn . - Fest 12 Spirid. 8 7 6. Dschm.

2HSamst. Stephan M. Stephan M. 13 Eustrat. 9 14 . Sab. 8
Kath . und Prot . Josef und Maria verwunderten sich. Luk . 2, 33— 10.

^2 . Woche Griech. Vom großen Abendmahle. Luk . 14, 16—L4.
27 Sonntag N . W . Joh. n . W . Joh. 14 E Urvät. 10 Fasten,Be¬

lag . Jer.
9

28 Montag Unsch . Kind. Unsch . Kind. 15 Eleuther. 11 10
29 Dienstag Thomas B. Jonathan 16 Aggäus 12 11
30 Mittw. David K. David K. 17 Qu . ,Laz. 13 1L
31 Donnst. Silvester Gottlob 18 Sebast. 14 13>

Himmels-
Erscheinungen

Vollmond den 2. um
7 Uhr »0 -6 Min.

abends.
L

Letztes Viertel den10
um iS Uhr 31 -7 Min.

mittags.

Neumond den 17. um
3 Uhr 35 -1 Min.

morgens.
r

Erste» Viertel de« 84.
um 9 Uhr 24 8 Min-

vormittags.

Vagerkänge : von 8
Stunden 36 Min . bis
8 Stunden 20 Min.
Der Tag nimmt bis
81. ab um SO Mi« .,
dann bis zum Ende

zu um 4 Min.

Di « Sonne tritt in
da» Zeichende» Siet »«
socke » den SS. um
5 Uhr S4 Min . nach¬

mittags.

Wiuter - Anfaug.
Mond in Erdnähe den
15 . um 3 Uhr nach¬
mittags , in Erdferne
den 27 . um 2 Uhr

nachmittags.

-Lo»t«ge.
Am 24. Wie die Wit¬
terung zu Adam und
Eva , Pflegt sie bis
Ende Monat zu sein.
Am 31 . Silvesternacht
Wind , Früh Sonnen¬
schein bringt selten

guten Wein.

Bauernregeln.
Grünen am Christ¬
tage Feld und Wiesen,
wird sie zu Ostern
Frost verschließen;

hängt zu Weihnachten
Eis an den Weiden,
kannst zu Ostern Pal¬
men schneiden. —
Herrscht in der ersten
Adventwocheein stren¬
ges , kaltes Wetter , so
soll dasselbe 18 Wo-
chen lang anhalt -n.

Sonn - und Festtagsnamen : 6 . Nikolaus . 8. Maria Empfängnis . 13 . Lucia . 16. Adelheid. 20. Liberatus . 27 . Johann Ev.



lelS-
ungen

>en 2. um
6 Min.
ds.

tel den 10
31 -7 Min.

>
en l7 . um
1 Min.

eus.

Dezemver.

tel de« 84.
24-8 Min.
stags.

e : von 8
Min . bis
20 Min.

limmt bis
20 Min .,

jUM Ende
4 Min.

! tritt in
des Klein-
l 22 . NM
rin . nach-
rgs.

Anfang.
rdnähe de«
Uhr nach-
l Erdferne
m 2 Uhr
ttags.

«ge.
e die Wit-
lldam und
t ste bis
rt zu fein,
vesternacht
i Sonnen-
igt selten
Wein.

reget«.
IN Christ-
id Wiesen.
;u Ostern
chließen;
eihnachten
n Weiden,
stern Pal-
iden. —
der ersten

leeinstren-
Wetter , so >
e 18 Wo - D
anhalt-n,  A

n Ev.

s 8ouusu- LLonäes- Sonnen- Llouäss-
Q Luk«. Uute. Luk« . Hut « . Q LE. Hute. Luke- Uli « .
i 7.31U. 4.07X. 2.5317. 6.23M. 17 7.47U. 4.0517. 8^ 7 V. 4.0017.

7.32 „ 4.07 „ 3.26 .. 7.30 „ 18 7.48 „ 4.05 ^ 9.31 „ 5.18 „
7.33 ^ 4.06 » 4.08 „ 8.33 V. 19 7.49 „ 4.06 ^ 10.09 ^ 6.41 L.
7.34 „ 4M 5.03 ^ 9.28 „ 20 7.49 ^ 4.06 „ 10.37 » 8.02 »7.35 4.05 .. 6.07 10.13 „ 21 7.50 „ 4.06 ^ 10.58 ^ 9.18 »
7.37 „ 4.05 ^ 7.18 10'.48 .. 22 7.50 _ 4.07 ^ 11.14 „ 10.31 „
7.38 , 4.05 ^ 8.33 L. 11.15 „ 23 7.51 „ 4.08 „ 11.28 „ 11.39
7.39 , 4.05 ,, 9.49 _ 11.37 „ 24 7.51 ^ 4.08 „ 11.42 ^
7.40 . 4.05 ^ 11.05 ^ 11.54 „ 25 7.52 ^ 4.09 ^ 11.57 ^ 0.47L1.
7.41 ^ 4.04 „ Ae ». 12.11IÄ 26 7.52 ,, 4.09 » 12.12Ä. 1.54 „
7-42 ^ 4.04 ^ 0.22A. 12.28 ^ 27 7.52 ^ 4.10 ^ 12.31 ^ 3.01 ^
7.43 ^ 4.04 ^ 1.41 ^ 12.44 » ?8 7.52 „ 4.11 ^ 12.54 » 4.11 „
7.44 ^ 4.04 „ 3.05 ^ 1.0517. 29 7.52 _ 4.12 ^ 1.2417. 5.19 ..
7.45 ^ 4.04 „ 4.32 ^ 1.30 ^ 30 7.53 ^ 4.13 „ 2.03 „ 6-24 „

4.05 „ 6.01 .. 2.07 _ 31 7.53 ^ 4.13 » 2.55 „ 7.22 „u> 7.46 » 4.05 ^ 7.26 „ 2.55 ,
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